
Amtsblatt
Dresdner

www.dresden.de

Nr. 12/2006
Donnerstag, 23. 3. 2006

Künstlernachwuchs. Künstlernachwuchs. Künstlernachwuchs. Künstlernachwuchs. Künstlernachwuchs. Zwei kleine Dresd-
nerinnen gratulieren Prof. Evelyn Richter zum
Kunstpreis 2006. Die Fotografin nahm ihn
am 18. März in festlicher Atmosphäre auf
Schloss Albrechtsberg entgegen. Sie gilt als

eine der bedeutendsten Vertreterinnen der
sozialdokumentarischen Fotografie der DDR.
Rechts im Bild: zwei Mitglieder der 2003
gegründeten Künstlergruppe „7. Stock“, Ge-
winner des diesjährigen Förderpreises. Sie

veranstalten regelmäßig Ausstellungen und
Wettbewerbe und tragen mit Künstlertreffs
und Dialogen zwischen Künstlern und Wis-
senschaftlern dazu bei, die Dresdner Kultur-

szene zu beleben. Foto: Helis  Seite 2

Lebendige Kunst und Kultur: Dresden bedankt
sich bei seinen Künstlern
Kunstpreis 2006 für Evelyn Richter – Förderpreis für Gruppe „7. Stock“

Stadtjubiläum: auch Verkehrsverbund Hauptsponsor
Zusätzliche Verkehrsverbindungen für Stadt und Region Dresden

Die Verkehrsverbund Oberelbe GmbH
wird ein weiterer Hauptsponsor für das
800-jährige Stadtjubiläum. Landrat
Arndt Steinbach, Vorsitzender des
Zweckverbandes der VVO gab vor kur-
zem die Hauptsponsorschaft bekannt.
Seitens der Stadt unterzeichnete der
Intendant des Stadtjubiläums 2006,
Dr. Werner Barlmeyer, den Vertrag.
Vor allem während der Stadtfestwoche
vom 13. bis 24. Juli und beim Histori-
schen Festumzug am Sonntag, 27. Au-

gust werden die Busse und Bahnen in
diesem Jahr außerordentlich gefordert
sein. Der Verkehrsverbund will dies-
bezüglich als Mobilitätsdienstleister
zum Gelingen des Jubiläums beitra-
gen und gleichzeitig für einen leis-
tungsfähigen Nahverkehr werben.
Unter den zahlreichen Besuchern möch-
te er aber auch neue Kunden für Bus-
se und Bahnen gewinnen.
„Ich bin froh, dass wir mit dem VVO
den neunten Hauptsponsor gewinnen

konnten. Damit ist eine wichtige Ver-
bindung des Stadtjubiläums zur umlie-
genden Region geschaffen. Ganz be-
sonders freue ich mich, dass für das
ambitionierte Event Dresdenmobilmobilmobilmobilmobil  mit
dem Verkehrsverbund Oberelbe ein
starker und kreativer Partner an Bord
ist“, betont Dr. Barlmeyer. Der VVO un-
terstützt ausgewählte Projekte und wirbt
zum Beispiel mit dem Vertrieb von In-
formationsmaterialien für das Stadt-
jubiläum 2006.  Seite 3

Wehrpflichtige melden
Wehrpflichtige, die 1988 geboren sind
und noch keine Aufforderung zur Mus-
terung vom Einwohner- und Standes-
amt erhalten haben, sind aufgefordert,
sich umgehend zu melden. Sie sind
dazu verpflichtet.  Seite 7

Erste Versteigerung
Am 28. März versteigert die Stadt zum
ersten Mal in diesem Jahr Fundsachen
und aus Nachlässen stammende Ge-
genstände. Was von 14 bis 17 Uhr im
Plenarsaal des Rathauses zu haben ist,
zeigt unsere Übersicht.  Seite 15

Abgabe kostenlos
Ab morgen können Waschmaschinen
und Kühlschränke auf den Wertstoff-
höfen kostenlos abgegeben werden.
Vorgeschrieben ist jetzt die in Gruppen
getrennte Abgabe von Elektro- und
Elektronikschrott.  Seite 6

Freie Träger gesucht
Die Stadt sucht für drei kommunale
Freizeiteinrichtungen neue Träger. Sie
müssen bestimmte Bedingungen er-
füllen und können sich bis 2. Juni 20062. Juni 20062. Juni 20062. Juni 20062. Juni 2006
bewerben.   Seite 17

Gründerbüro:Gründerbüro:Gründerbüro:Gründerbüro:Gründerbüro: Erste Veranstaltung 2006
am 28. März   Seite 3

Nachfolge: Nachfolge: Nachfolge: Nachfolge: Nachfolge: Wer löst Dresden als Stadt
der Wissenschaft ab?   Seite 4

Kinder-Rallye:Kinder-Rallye:Kinder-Rallye:Kinder-Rallye:Kinder-Rallye: Anmeldung für August
schon jetzt möglich   Seite 5

Satzung:Satzung:Satzung:Satzung:Satzung: Änderung bei Abfallwirt-
schaftsgebühren   Seite 8

Stadtrat: Stadtrat: Stadtrat: Stadtrat: Stadtrat: Beschlüsse vom 9. März  
Seiten 9–11

Bebauungspläne: Bebauungspläne: Bebauungspläne: Bebauungspläne: Bebauungspläne: Gewerbepark Reick
II, Kötschenbroder Straße/Ost   Sei-
te 14
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Auszeichnung für Verdienste um Dresdens Kunstszene
Stadt ehrt die Fotografin Evelyn Richter und die Künstlergruppe „7. Stock“

Am 18. März zeichnete OB Roßberg die
Fotografin Prof. Evelyn Richter mit dem
Kunstpreis und die Künstlergruppe
„ 7. Stock“ mit dem Förderpreis aus.
Eine Jury unter Leitung von Kulturbür-
germeister Dr. Lutz Vogel wählte die
Preisträger bereits im Dezember 2005
aus. 29 Kandidaten aus Bildender
Kunst, Darstellender Kunst, Literatur,
Medien und Musik wurden vorgeschla-
gen.
Das Werk der 1930 in Bautzen gebo-
renen Evelyn Richter bestimmen Bilder
von Menschen in ihrem sozialen Um-
feld, Künstlerporträts, Bildende Kunst
und Arbeiten zur Musik. Sie gilt als eine
der bedeutendsten Vertreterinnen der
sozialdokumentarisch geprägten Foto-
grafie der DDR. Ihre Arbeiten sind in
vielen regionalen und internationalen
Ausstellungen zu sehen. Im vergan-
genen Jahr präsentierte das Museum
der Bildenden Künste Leipzig ihr Le-
benswerk.

Die Kunst- und Förderpreisträger der Stadt Dresden
Die Verleihung des Kunst- und Förder-
preises ist alljährlich einer der Höhe-
punkte im Dresdner Kulturleben. Ihn
erhalten seit 1993 Künstlerinnen und
Künstler, die hier den Schwerpunkt ih-
rer Arbeit haben, deren Werk von gro-
ßer Bedeutung für die Stadt ist und
eine herausragende künstlerische Aus-
sage hat. Vorschläge unterbreiten Ver-
eine, Verbände und Kultureinrichtun-
gen, der Kulturausschuss sowie der Ge-
schäftsbereich Kultur der Stadt Dres-
den.
■ 19931993199319931993
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Gerda Lepke, Malerin
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Marion Kahnemann, Bildhauerin
■ 19941994199419941994
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Michael-Christfried Winkler, Kreuz-
organist
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Hans-Christoph Rademann,
Chorleiter und Dirigent
■ 19951995199519951995
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Konrad Wagner, Domkapellmeister
Joachim Zschocke, Schauspieler
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Annette Jahns, Sängerin

■ 19961996199619961996
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof.  Wieland Förster, Bildhauer
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Dresdner Sezession 89 e. V.
■ 19971997199719971997
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Jörgen Böttcher Strawalde, Maler
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Christian Schmidt, Musiker
■ 19981998199819981998
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof.  Peter Damm, Musiker
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Harriet Böge und Peter Meining,
darstellende Künstler
■ 19991999199919991999
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Friedrich-Wilhelm Junge, Schauspieler

FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Dr. Thomas Kupsch, Komponist
■ 20002000200020002000
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof. Horst Schuster,
Buchgestalter und Typograph
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Sven Helbig und Markus Rindt, Musi-
ker, Initiatoren der Dresdner Sinfoni-
ker
■ 20012001200120012001
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof. Siegfried Klotz, Maler und Grafiker
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Matthias Jung, Chorleiter
■ 20022002200220022002
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Thomas Rosenlöcher, Schriftsteller
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Jürgen Schön, Bildhauer
■ 20032003200320032003
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof. Max Uhlig, Maler
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Peter Kopp, Musiker
■ 20042004200420042004
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Hanne Wandke, Tänzerin, Pädagogin
und Choreografin
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
ensemble courage

Evelyn Richter studierte von 1953 bis
1955 an der Hochschule für Grafik und
Buchkunst (HGB) in Leipzig. Danach
arbeitete sie als freischaffende Foto-
grafin und war Mitglied der Künstler-
vereinigungen „action fotografie“ und

und den Kulturpreis der Deutschen
Gesellschaft für Photografie.
Die Künstlergruppe „7. Stock“, 2003
gegründet und inzwischen deutsch-
landweit bekannt, besteht aus acht
jungen Künstlern und Absolventen der
Hochschule für Bildende Künste Dres-
den.
Ihr Atelier auf der Wilsdruffer Straße
3, Ecke Pirnaischer Platz, ist auch ein
Treffpunkt für Künstler und ein Ort für
vielfältige Veranstaltungen – Ausstel-
lungen, Kurse, Diskussionen und Wett-
bewerbe. Sie bieten ein Forum für re-
gelmäßige Gespräche zwischen Ver-
tretern verschiedener Kunstgattungen
sowie zwischen Künstlern und Wissen-
schaftlern an und wollen damit die Kul-
turszene beleben.

„gruppe“. Sie lehrte an der Fachhoch-
schule Bielefeld und der HGB Leipzig,
die sie zur Ehrenprofessorin berief. Die
Künstlerin erhielt bereits zahlreiche Prei-
se, darunter den Ehrenpreis der „pho-
tokina“ Köln, den Kunstpreis Leipzig

■ 20052005200520052005
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof. Claus Weidensdorfer,
Maler und Grafiker
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
Künstlervereinigung Blaue Fabrik e. V.,
zeitgenössische Künstler
■ 20062006200620062006
KunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreisKunstpreis
Prof. Evelyn Richter, Fotografin
FörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreisFörderpreis
7. Stock

Ausgezeichnet.  Ausgezeichnet.  Ausgezeichnet.  Ausgezeichnet.  Ausgezeichnet.  OB Roßberg erklärt
den Mitgliedern der Gruppe „7. Stock“,
warum gerade sie für den Förderpreis 2006
ausgewählt wurden. Foto: Helis

Begehrtes Früchtchen. Begehrtes Früchtchen. Begehrtes Früchtchen. Begehrtes Früchtchen. Begehrtes Früchtchen. Der Kunstpreis
2006 der Stadt Dresden. Foto: Helis
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Starthilfe für
Existenzgründer

Erstes Gründerbüro 2006

Das Kommunalforum für Wirtschaft
und Arbeit lädt Existenzgründer für
Dienstag, 28. März, 14 bis 18 Uhr, zum
ersten Gründerbüro in diesem Jahr in
den Festsaal des Rathauses am Dr.-
Külz-Ring ein. Bei individuellen Gesprä-
chen können sich die Interessierten zu
Unternehmensgründung, Fördermaß-
nahmen sowie allgemeinen Fragen Rat
holen. Ansprechpartner sind Vertreter
des Amtes für Wirtschaftsförderung
und der Abteilung Gewerbeangele-
genheiten. In zwei Vorträgen um 14.30
Uhr und 16.30 Uhr informiert die Säch-
sische Aufbaubank über Möglichkeiten
zur Gründungsfinanzierung.

Stadt JJJJJ|UUUUU|B|I|L|Ä|UUUUU|M 2|0|0|6

Musik in DresdenMusik in DresdenMusik in DresdenMusik in DresdenMusik in Dresden
■ 24. März, 19.30 Uhr
„Mozart-Leckerbissen“
Auftakt zur Konzertreihe
Kulturrathaus, Kleiner Saal, Königstraße

Geschichte in DresdenGeschichte in DresdenGeschichte in DresdenGeschichte in DresdenGeschichte in Dresden
■ 24. März, 15 Uhr
Vortrag Dr. Eberhard Haueis „Zschert-
nitz und Dresden – Wechselbeziehung
über die Jahrhunderte“
Kreativstudio Zschertnitz, Räcknitzhöhe
■ 24. März, 19.30 Uhr
Vortrag Dompfarrer Klemens Ullmann
„Kirchliches Leben im vorreformatori-
schen Dresden“
Haus der Kathedrale, Schloßstraße
■ 25. März, 10 bis 16 Uhr
Tag der offenen Tür im wiedereröff-
neten Schulmuseum
Neues Schulmuseum, Seminarstraße

Theater in DresdenTheater in DresdenTheater in DresdenTheater in DresdenTheater in Dresden
■ 29. März, 20 Uhr
Franz Seydelmann „La Mort d’Abel“
Szenisches Oratorium
Deutsches Hygiene-Museum, Ling-
nerplatz
Tickets (03 51) 4 86 66 66

Verkehrsverbund engagiert sich für Projekte
zum Stadtjubiläum

 Höhepunkte. Höhepunkte. Höhepunkte. Höhepunkte. Höhepunkte. Am 31. März feiert Dres-
den mit einem Festkolloquium das 800-
jährige Stadtjubiläum. Das Großplakat an
zurzeit 11 Stellen der Stadt stimmt die
Dresdner und Stadt-Besucher auf diesen
und die weiteren, kulturellen Höhepunkte
des ersten Halbjahres ein.

Unter dem Titel „Dresdenmobilmobilmobilmobilmobil“ prä-
sentiert die Stadt von Freitag, 18. Au-
gust bis Sonntag, 20. August mit zahl-
reichen Aktionen die faszinierende Welt
des Verkehrs. Die Dresdnerinnen und
Dresdner und die Besucher der Stadt
sollen diese Welt erleben. Gemeinsam
mit den Partnern im Verbund organi-
siert der Verkehrsverbund Oberelbe
(VVO) dazu eine Ausstellung im Licht-
hof des Rathauses am Dr.-Külz-Ring.
Alle, die an diesem Wochenende noch
mehr hören und sehen möchten, fin-
den weitere Angebote. VVO-Geschäfts-
führer Knut Ringat: „Der VVO lädt sie
zu einem Bühnenevent mit einem Ra-
diosender und vielen Überraschungen
auf den Altmarkt ein.“ Schließlich or-
ganisiert er gemeinsam mit den Dresd-
ner Verkehrsbetrieben eine Oldtimer-
parade durch die Dresdner Innenstadt.
Auch dazu sind alle herzlich eingeladen.
„Zeit für Dresden“ ist das Thema einer
weiteren Veranstaltungsreihe. Auftakt

dafür war vor zwei Tagen eine Presse-
fahrt zur Geschichte der urkundlichen
Ersterwähnung Dresdens.
Mit einem wesentlichen finanziellen
Anteil unterstützt der Verkehrsverbund
Oberelbe auch die „Hochhaussinfo-„Hochhaussinfo-„Hochhaussinfo-„Hochhaussinfo-„Hochhaussinfo-
nie“nie“nie“nie“nie“ – einen der Höhepunkte des Jubi-
läumsjahres: Die Prager Straße ist am
20. Juli Schauplatz und Mittelpunkt ei-
ner multimedialen Musikinszenierung
der Dresdner Sinfoniker und der Pet
Shop Boys. Auf der Leinwand an einem
Hochhauswohnblock sehen die Zu-
schauer den Stummfilm „Panzerkreu-
zer Potemkin“ von Sergej Eisenstein
und die auf Balkonen spielenden
Dresdner Sinfoniker und Pet Shop Boys
liefern dazu den Ton – die Musik. Für
diese Veranstaltung bietet der VVO auch
ein Kombi-Ticket an. Die Eintrittskar-
ten sind zugleich Fahrausweise für
Busse und Bahnen im gesamten Ver-
bundgebiet. Die Partner im Verkehrs-
verbund Oberelbe sehen sich aber

nicht nur als Mobilitätsdienstleister für
Dresden. Sie werden dafür sorgen,
dass alle Besucher der Region die Stadt
und die Veranstaltungen zum Stadt-
jubiläum möglichst günstig erreichen
können. Außerdem gelten auch die
Eintrittskarten für die beiden Robbie
Williams-Konzerte im Ostra-Gehege am
10. und 11. Juli als Fahrausweise für
Busse und Bahnen in ganz Dresden.
Schließlich bietet der VVO S-Bahn-
Sonderleistungen an: am 30. April zum
Oberelbe-Marathon und am 13. Mai
zum Dixielandevent am Flughafen.
Weitere Informationen zum Stadt-
jubiläum:     www.dresden.de/800
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Künstleraustausch
zwischen Dresden und
Columbus

Ausstellung im Ständehaus

Der Künstleraustausch zwischen Dres-
den und seiner Partnerstadt Columbus
sowie Cleveland im US-amerikanischen
Bundesstaat Ohio feiert in diesem Jahr
seinen achten Geburtstag. Daraus ent-
standene Arbeiten zeigt das Stände-
haus, Schlossplatz 1, von Dienstag, 28.
März, bis Montag, 24. April, in der
Ausstellung „Foreign Affairs“. Sie ist
montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr
geöffnet. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Dresden pflegt Kontakte zu insgesamt
zwölf Partnerstädten in Europa, Nord-
amerika und Afrika. Zu den erfolg-
reichsten Projekten gehört der Künst-
leraustausch mit Ohio.
Seit 1998 gibt es ein gemeinsames
Programm der Grafikwerkstätten Dres-
den und „Zygote-Press“ in Cleveland.
Bisher nahmen etwa 30 Künstler daran
teil und lernten ihre Partnerstadt, neue
Arbeitstechniken und andere Künst-
lergruppen kennen.
Daraus ging auch die Ausstellung
„Collaborative Prints“, an der die
Künstlerin Andrea Joki aus Cleveland
und der Dresdner Kunstdrucker Udo
Haufe bereits seit vier Jahren arbeiten,
hervor. Sie wird noch in diesem Jahr
in Dresden zu sehen sein.

Termine
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
1010101010–––––11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr Künstlerisches Gestalten,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Als Zschertnitz einst zu Dres-
den kam – Feierlicher Abschluss der
Geschichtswerkstatt mit Vortrag von Dr.
Haueis u. a., Räcknitzhöhe 35 a
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Schiller – ich steig aus!, TJG,
Meißner Landstraße 4

Sonnabend, 25. MärzSonnabend, 25. MärzSonnabend, 25. MärzSonnabend, 25. MärzSonnabend, 25. März
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Victor Klemperer – Zu
den Dresdner Lebensstationen, Treff:
Hst. Linie 11, Diakonissenkrankenhaus
stadteinwärts

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
10-16 Uhr10-16 Uhr10-16 Uhr10-16 Uhr10-16 Uhr Grafiksonntag auf Schloß
Albrechtsberg, Jugend&KunstSchule,
Anmeldung unter Tel. 89 96 07 40
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Führung durch die Sonderaus-
stellung „Die Frauenkirche zu Dresden“,
Stadtmuseum, Wilsdruffer Straße
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Das Mädchen mit der Zucker-
watte, Puppentheater im Rundkino

Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Wassergymnastik, Arnoldbad,
Begegnungsstätte Schäferstraße 1 a
9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr Englisch für Anfänger, Be-
gegnungsstätte Papstdorfer Straße 25
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Spielenachmittag, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr Seniorengymnastik,
Jugend&KunstSchule, Anmeldung: Tel.
2 05 34 10, Rathener Straße 115
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr Musik macht fröh-
lich– wir singen gemeinsam, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr „Geschichte und Schicksal der
Sophienkirche in Dresden in Wort und
Bild“, Vortrag im Museumscafè, Stadt-
museum Dresden

Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr Skat- und Rommè, Begegnungs-
stätte Hainsberger Straße 2
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Das Caffè Greco- Treffpunkt der
deutschen Künstler in Rom, Vortrag mit
Lichtbildern, Kügelgenhaus, Museum
der Dresdner Romantik, Hauptstraße 13
19.15-20.45 Uhr19.15-20.45 Uhr19.15-20.45 Uhr19.15-20.45 Uhr19.15-20.45 Uhr Hatha Yoga , Anmel-
dung: Tel. 7 96 72 28, Gamigstraße 24

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr medizinische Gymnastik, Be-
gegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr Große Wanderung: Pillnitzer
Weinberge bis Graupa, Treff: Pillnitz
Buswendeplatz, Infotel. 5 01 05 39,
Begegnungsstätte Laubegaster Ufer22
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Karten gestalten, Begegnungs-
stätte Sagarder Weg 5

Hallo P|A|R|T|N|E|R

Wie aus Bewegungen Klänge werden
Musikalische Verbindung zwischen Dresden und
seinen Partnerstädten

Wie man durch Bewegung Klänge er-
zeugen kann, zeigt der Verein Trans-
Media-Akademie Hellerau e.V. in seinem
neuen Projekt „Interaktiver Pavillon –
Virtuelle Plätze der Weltkulturen in
Dresdens Partnerstädten“.
Von Freitag, 26. Mai, bis Donnerstag,
30. November, wird im Lustgarten ge-
genüber der Kreuzkirche ein 40 Qua-
dratmeter großer Pavillon aufgebaut.
An seiner Spitze befindet sich eine Ka-
mera, die alle Bewegungen innerhalb
des Raumes analysiert. „Betritt jemand
die Fläche unter der Kamera, werden
seine Bewegungen gemessen und per
Computer in Töne umgewandelt“, er-
klärt Matthias Härtig, technischer Ko-
ordinator des Projekts. Fünf Künstler-
gruppen aus Deutschland und Öster-

reich entwickeln derzeit Ideen, welche
Bewegungen welche Töne ergeben
sollen.
Schon im vergangenen Jahr hat die
Trans-Media-Akademie Hellerau e.V.
diese neue Kunstform erstmals in Dres-
den präsentiert. Aus Anlass des Stadt-
jubiläums wird das Projekt nun erwei-
tert und Dresden mit seinen Partner-
städten vernetzt. Am Weitesten vor-
angeschritten sind die Vorbereitungen
in Coventry, wo eine solche Klangzone
in einem neuen Museum eingerichtet
wird. Doch auch Salzburg, Rotterdam
und Breslau sind interessiert. Die
Dresdner können dann die in ihren
Partnerstädten erzeugten Klänge hö-
ren, während diese die musikalischen
Botschaften aus Dresden empfangen.

Japanische Stadt Gifu grüßt Dresden

 F F F F Frühl ingsbotschaf terrühl ingsbotschaf terrühl ingsbotschaf terrühl ingsbotschaf terrühl ingsbotschaf ter.....      Kazuo Cawa-
shima, Präsident der „Gifu Cherry Blos-
soms Group“, trägt sich stellvertretend für
die japanischen Besucher ins Gästebuch
der Stadt Dresden ein. Die 50-köpfige De-
legation aus der Stadt Gifu überbrachte
eine Grußbotschaft ihres Bürgermeisters und

mehrere Kirschbäume als „Band der
Freundschaft zwischen Deutschland und
Japan“. Sie werden im Wohngebietspark
Gorbitz gepflanzt.  Wirtschaftsbürger-
meister Dirk Hilbert empfing die Gäste am
20. März im Lichthof des Rathauses. Foto:
Petzold

Wer wird Stadt der
Wissenschaft 2007?

Stifterverband kürt Nachfolger
Dresdens

Am 28. März kürt der Stifterverband
für die Deutsche Wissenschaft in der
Gläsernen Manufaktur die „Stadt der
Wissenschaft 2007“. Aachen, Braun-
schweig und Freiburg kämpfen um den
Titel. Sie hatten sich in der ersten Run-
de im Januar gegen sieben weitere Mit-
bewerber durchgesetzt. In Dresden
präsentieren sie nun vor einer Jury ihre
Konzepte.
Der Titel „Stadt der Wissenschaft“
wird bereits zum dritten Mal vergeben.
In diesem Jahr darf sich Dresden da-
mit schmücken.  Vor der Bekanntgabe
der Siegerstadt 2007  diskutieren Ober-
bürgermeister Ingolf Roßberg und Prof.
Dr. Gerold Wefer von der Universität in
Bremen, Stadt der Wissenschaft 2005,
mit dem Präsidenten des Stifterver-
bandes, Dr. Arend Oetker, über ihre
Erfahrungen.



5

Dresdner Amtsblatt 23. März 2006/Nr. 12

Anzeige

Auf den Spuren Erich Kästners
Anmeldung für Kinder-Rallye im August schon jetzt möglich

Der Oberbürgermeister
gratuliert

Am Mittwoch, 2. August, 9 bis 13 Uhr,
veranstalten das Erich-Kästner-Muse-
um und die „Werkstatt Europa“ des
Theaters Junge Generation aus Anlass
des Stadtjubiläums mit 300 Kindern
von sieben bis 13 Jahren eine Erich-
Kästner-Rallye quer durch die Dresd-
ner Innenstadt. Sie steht unter dem
Motto „Auf den Spuren von „Emil und
die Detektive“ oder wie kommt das
„Trojanische Pferd“ in die Mitte Dres-
dens?“. Dazu sind Horte, Kinderein-
richtungen und Familien herzlich ein-
geladen. Wer dabei sein möchte, sollte
sich möglichst bald anmelden. Die
Teilnahmegebühr beträgt 1,50 Euro.

Dresden war Erich Kästners Heimat-
stadt, hier verbrachte er seine Kind-
heit. Auf diesen Spuren entdecken die
Kinder gemeinsam mit Betreuern Orte,
mit denen sich der weltberühmte
Kinderbuchautor besonders verbun-
den fühlte, und lösen Aufgaben zu
Kästner und zum Leben in der Stadt.
Höhepunkte sind der Auftritt der Kinder-
straßenbahn „Lottchen“ als Trojani-
sches Pferd und das Finale im Stil des
Romans „Emil und die Detektive“.
Informationen und Anmeldung: Erich-
Kästner-Museum, Andrea O’Brien, Te-
lefon (03 51) 8 04 50 86, E-Mail:
info@Erich-Kaestner-Museum.de.

Nächste Turnhalle kommt
Grundsteinlegung an der  64. Mittelschule

Die 64. Mittelschule „Hans Grundig“ in
Laubegast, Linzer Straße 1, bekommt
eine neue Turnhalle. Am 21. März legte
OB Roßberg gemeinsam mit Schülern
und Lehrern den Grundstein.
Das neue Gebäude ist ein Typenbau,
der auch für andere Dresdner Schulen
vorgesehen ist. An der 55. Mittelschu-
le in Plauen wurde bereits begonnen
und auch die 106. Grundschule erhält
voraussichtlich eine solche Turnhalle.
Die Stadt spart damit Planungskosten.
Auf 840 Quadratmetern entstehen die
so genannte Einfeld-Schulsporthalle
und ein Anbau.  Die überdachte Sport-
fläche ist rund 420 Quadratmeter groß.
Eine Solaranlage erwärmt Wasser und
beheizt das Gebäude. Die Halle wird in
eine wasserundurchlässige Wanne ge-
setzt und bekommt eine Drainage. Sie
kann damit bei einem möglichen Hoch-

wasser ohne größere Schäden mit sau-
berem Wasser geflutet werden. Bis
Ende August soll alles fertig sein.
Der Bau kostet etwa 1 183 000 Euro,
der Freistaat Sachsen übernimmt
davon 813 400 Euro. Die neue Sport-
halle ist nötig, weil das alte Gebäude
vom Hochwasser 2002 stark beschä-
digt wurde. An der Hans-Grundig-Mit-
telschule lernen in diesem Schuljahr
265 Schülerinnen und Schüler in elf
Klassen. Voraussichtlich wird sich die
Schule zweizügig entwickeln.

„SandSteinStadt“

Fotografien von Lothar
Sprenger im Stadtarchiv

Das Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Stra-
ße 1, zeigt vom 28. März bis 25. April
unter dem Titel  „SandSteinStadt“ Bil-
der  des Dresdner Fotografen Lothar
Sprenger. Die Ausstellung umfasst
Stadtansichten, die kurz nach der Wen-
de entstanden, sowie aktuelle Aufnah-
men des Dresdner Zentrums.
Im Foyer sind außerdem Aquarelle und
Pastelle von Anneliese Kühl zu sehen.
Das Stadtarchiv ist dienstags und don-
nerstags von 9 bis 18 Uhr, mittwochs
von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis
12 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Der 1959 geborene Lothar Sprenger
zählt zu den bekanntesten Dresdner
Fotografen. Er absolvierte sein Studi-
um an der Hochschule für Grafik und
Buchkunst in Leipzig und war Schüler
bei Prof. Evelyn Richter, der diesjähri-
gen Kunstpreisträgerin. Er ist Mitglied
im Sächsischen Künstlerbund e.V. und
im Werkbund Sachsen e.V. Seine Bil-
der haben bereits heute hohen histori-
schen Wert, da sie auf die stetigen Ver-
änderungen Dresdens aufmerksam
machen.

K|U|L|T|U|R

Holzhäuser der Moderne
Über vorgefertigte Holzhäuser, die in den
1920er und 1930er Jahren in Sach-
sen produziert wurden, spricht die Ar-
chitekturhistorikerin Claudia Klinken-
busch am Donnerstag, 30. März, 17 Uhr
im Kleinen Saal des Kulturrathauses,
Königstraße 15. Einige dieser Häuser
sind noch in Dresden und Niesky er-
halten. Alle Interessierten sind zu die-
ser Veranstaltung des Amtes für Kul-
tur und Denkmalschutz eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

zum 106. Geburtstagzum 106. Geburtstagzum 106. Geburtstagzum 106. Geburtstagzum 106. Geburtstag
am 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. März
Erich Haine, Altstadt

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 24. Märzam 24. Märzam 24. Märzam 24. Märzam 24. März
Margarete Danneberg, Altstadt

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 27. Märzam 27. Märzam 27. Märzam 27. Märzam 27. März
Gertrud Schanz, Plauen

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 25. Märzam 25. Märzam 25. Märzam 25. Märzam 25. März
Annemarie Hartmann, Blasewitz
Eleonore Hartmann, Altstadt
Hermann Köhler, Altstadt
am 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. März
Margarete Baese, Plauen
am 27. Märzam 27. Märzam 27. Märzam 27. Märzam 27. März
Helmut Wustmann, Blasewitz
am 28. Märzam 28. Märzam 28. Märzam 28. Märzam 28. März
Herta Klengel, Pieschen
am 29. Märzam 29. Märzam 29. Märzam 29. Märzam 29. März
Charlotte Gerber, Altstadt
Gertrud Glaser, Prohlis
Marianne Pilz, Plauen
Kurt Walter, Leuben
am 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. März
Margarethe Müller, Neustadt

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 28. Märzam 28. Märzam 28. Märzam 28. Märzam 28. März
Alfred und Gerda Greif, Altstadt

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 24. Märzam 24. Märzam 24. Märzam 24. Märzam 24. März
Werner und Traudel Möbius, Cotta

Kurz notiert

Der Bau kann beginnen. Der Bau kann beginnen. Der Bau kann beginnen. Der Bau kann beginnen. Der Bau kann beginnen. Mit einer Ur-
kunde füllt OB Roßberg die Schatulle zur
Grundsteinlegung. Bürgermeister Winfried
Lehmann, Schulleiter Ulrich Simon, Schüle-
rin Kathleen Slavik und Joachim Hobohm
vom Regionalschulamt (von links) assis-
tieren. Foto: Petzold

Partnerschaft.  Partnerschaft.  Partnerschaft.  Partnerschaft.  Partnerschaft.  Zum Erfahrungsaus-
tausch weilten vor kurzem Mitglieder
des Ausschusses für Städtische IT-Sys-
teme der Partnerstadt Ostrava in Dres-
den. Sie informierten sich über die Auf-
gaben des Eigenbetriebes IT-Dienstleis-
tungen. Die Partnerschaft zwischen
beiden Städten besteht seit 35 Jahren.
Ostrava ist deshalb auch am 31. März
beim Festakt zur Ersterwähnung Dres-
dens dabei. Die Eishockey-Freunde kön-
nen sich schon jetzt auf ein spannen-
des Spiel der Dresdner Eislöwen ge-
gen eine Erstliga-Mannschaft aus der
tschechischen Stadt im August freuen.
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„ABC
Pflegeversicherung“

Fünfte Auflage des Ratgebers
für Körperbehinderte

Die Broschüre „ABC Pflegeversiche-
rung“ des Bundesverbands Selbsthilfe
Körperbehinderter e.V. ist in ihrer fünf-
ten Auflage erschienen. Der Ratgeber
richtet sich an körperbehinderte Men-
schen und ihre Angehörigen. Er ent-
hält auf 112 Seiten nützliche Tipps und
Informationen rund um das Thema Pfle-
geversicherung. Schwerpunkte sind
die Rechte und Pflichten der Versicher-
ten und die Pflegebedürftigkeits-Richt-
linien. Bei der Herstellung des Heftes
haben behinderte Menschen mitgear-
beitet.
Das „ABC Pflegeversicherung“ ist beim
Bundesverband Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V., Altkrautheimer Straße
20, 74238 Krautheim gegen eine
Schutzgebühr von 2,50 Euro ein-
schließlich Porto erhältlich und wird
gegen Rechnung versandt.

Öffentliche Bekanntmachung

Neue Regelungen für die Entsorgung von
Elektro- und Elektronikgeräten

Ab 24. März 2006 sind nach dem Elek-
tro- und Elektronikgerätegesetz vom
16. März 2005 (ElektroG) alle zur Ent-
sorgung vorgesehenen Elektro- und
Elektronikgeräte (Altgeräte) einer ge-
trennten Sammlung zuzuführen. Die
Entsorgung darf nicht über den Haus-
müll erfolgen. Elektro- und Elektronik-
geräte, die ab 13. August 2005 herge-
stellt wurden, erhalten von den Her-
stellern das gesetzlich vorgeschriebene
Symbol (siehe rechts unten).
Getrennte Erfassung von Elektro-Getrennte Erfassung von Elektro-Getrennte Erfassung von Elektro-Getrennte Erfassung von Elektro-Getrennte Erfassung von Elektro-
und Elektronikgeräten entlastet dieund Elektronikgeräten entlastet dieund Elektronikgeräten entlastet dieund Elektronikgeräten entlastet dieund Elektronikgeräten entlastet die
UmweltUmweltUmweltUmweltUmwelt
Durch das Recyceln von Altgeräten
werden wertvolle Rohstoffe wiederge-
wonnen und damit natürliche Ressour-
cen geschont. Außerdem wird der
Schadstoffgehalt im Hausmüll verrin-
gert.
Erfassung in fünf GerätegruppenErfassung in fünf GerätegruppenErfassung in fünf GerätegruppenErfassung in fünf GerätegruppenErfassung in fünf Gerätegruppen
■ Gruppe 1: Haushaltgroßgeräte (z. B.
Waschmaschinen, Geschirrspüler)
■ Gruppe 2: Kühlgeräte (z. B. Kühl-
schränke, Gefriergeräte)
■ Gruppe 3: Informations- und Tele-
kommunikationsgeräte, Geräte der Un-
terhaltungselektronik einschließlich
Bildschirmgeräte (z. B. Fernseher,
Computer, Videokameras, Telefone)

■ Gruppe 4: Gasentladungslampen
(z. B. Leuchtstoffröhren, Energiespar-
lampen)
■ Gruppe 5: Haushaltkleingeräte, Be-
leuchtungskörper, elektrische und elek-
tronische Werkzeuge, Spielzeuge,
Sport- und Freizeitgeräte, medizinische
Geräte, Überwachungs- und Kontroll-
instrumente
Regelungen für private HaushalteRegelungen für private HaushalteRegelungen für private HaushalteRegelungen für private HaushalteRegelungen für private Haushalte
Altgeräte aus privaten Haushalten wer-
den auf allen städtischen Wertstoff-
höfen gebührenfrei angenommen, das
heißt, ab 24. März 2006 entfällt die
Entsorgungsgebühr für Geräte der
Gruppen 1 und 2. Die Gebühr für die
Hausabholung von Geräten der Grup-
pen 1 und 2 bleibt bestehen. Noch
gebrauchsfähige Geräte können bei den
städtischen Gebrauchtwarenbörsen
zur Wiederverwendung abgegeben
werden.
Die Adressen und Öffnungszeiten der
Wertstoffhöfe und Börsen stehen im
aktuellen Abfallkalender sowie im
Internet unter www.dresden.de/abfall
und können am Abfall-Info-Telefon 4 88
96 33 erfragt werden.
Regelungen für GewerbetreibendeRegelungen für GewerbetreibendeRegelungen für GewerbetreibendeRegelungen für GewerbetreibendeRegelungen für Gewerbetreibende
Gewerbetreibende können Altgeräte in
haushalttypischer Art und Menge ge-

bührenfrei auf den städtischen Wert-
stoffhöfen abgeben.
Weitere Auskünfte erteilen die Gewerbe-
abfallberater, Telefon 4 88 96 44.
Regelungen für  Ver t re iber /Händ-Regelungen für  Ver t re iber /Händ-Regelungen für  Ver t re iber /Händ-Regelungen für  Ver t re iber /Händ-Regelungen für  Ver t re iber /Händ-
le rl e rl e rl e rl e r
Vertreiber bzw. Händler, die Altgeräte
aus privaten Haushalten zurückneh-
men, können diese Geräte entgeltfrei
abgeben:
■ Gruppen 1 und 3 im Recycling- und
Entsorgungszentrum Kaditz, Scharfen-
berger Straße 146, 01139 Dresden,
Telefon 4 45 51 79, geöffnet Montag –
Freitag 7–15 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung
■ Gruppen 2, 4 und 5 bei der Über-
gabestelle: Becker Umweltdienste GmbH,
Werftstraße 5, 01139 Dresden, Telefon
8 00 17 11, geöffnet Montag – Freitag:
7–18 Uhr und Sonnabend 8–12 Uhr
Die Anlieferung von mehr als 20 Alt-
geräten der Gruppen 1 – 3 ist vorher
anzumelden. Die Herkunft der Geräte
ist nachzuweisen (Adresslisten mit Un-
terschriften).

Abgabe von Waschmaschinen und
Kühlschränken kostenlos
Ab 24. März gelten neue Regelungen für die Entsorgung von Elektro- und Elektronikschrott

Die Dresdnerinnen und Dresdner kön-
nen ab Freitag, 24. März 2006 ihre
nicht mehr benötigten Haushaltgroß-
und Kühlgeräte bei den Wertstoffhöfen
kostenlos abgeben.
Sie müssen dafür keine Gebühren mehr
entrichten. Die Abholung der Geräte ab
Haus kostet weiterhin 20 Euro pro Ge-
rät.
Ab morgen gilt auch das Elektro- und
Elektronikgerätegesetz vom 16. März
2005. Danach ist Elektro- und Elektro-
nikschrott getrennten Sammlungen
zuzuführen.
Wer in Dresden dagegen verstößt, han-
delt nach der Abfallwirtschaftssatzung
vom 30. Juni 2005 ordnungswidrig.
Die Elektro- und Elektronikgeräte wer-
den jetzt in folgenden Gruppen erfasst:
■ Haushaltgroßgeräte (z. B. Wasch-
maschinen, Geschirrspüler)

■ Kühlgeräte (z. B. Kühlschränke,
Gefriergeräte)
■ Informations- und Telekommunika-
tionsgeräte, Geräte der Unterhaltungs-
elektronik einschließlich Bildschirm-
geräte (z. B. Fernseher, Computer, Vi-
deokameras, Telefone)
■ Gasentladungslampen (z. B. Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen)
■ Haushaltkleingeräte, Beleuchtungs-
körper, elektrische und elektronische
Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Frei-
zeitgeräte, medizinische Geräte, Über-
wachungs- und Kontrollinstrumente.
Noch funktionierende Elektro- und Elek-
tronikgeräte sollten den städtischen
Gebrauchtwarenbörsen überlassen
werden. Sie enthalten wertvolle Nicht-
eisen-Metalle, Kunststoffe und Glas so-
wie andere verwertbare Bestandteile.
Ihre Rückgewinnung schont Ressour-

cen. – In 14 Tonnen Altgeräten steckt
zum Beispiel fast eine Tonne Kupfer.
Im Kupferbergbau müssten dafür 1000
Tonnen Gestein abgebaut werden.
Für die Erzaufbereitung wird außer-
dem viel mehr Energie benötigt als für
die Verwertung der Altgeräte. Die ent-
halten dazu umwelt- und gesundheits-
gefährdende Stoffe wie Cadmium, Blei,
Quecksilber und bestimmte Flamm-
schutzmittel. Deshalb gehören sie auch
nicht zum Restabfall. – In älteren Toas-
tern wurde zum Beispiel krebserregen-
des Asbest eingesetzt und Leuchtstoff-
röhren enthalten hochgiftiges Queck-
silber.
Die Öffentliche Bekanntmachung der
Neuen Regelungen für die Entsorgung
von Elektro- und Elektronikgeräten ver-
öffentlicht die Stadt in diesem Amts-
blatt (siehe unten).

„Turtle Island String
Quartet” in Dresden

Konzert mit den
Dresdner Philharmonikern

Am Montag, 3. April, 20 Uhr, spielen
die Musiker vom „Turtle Island String
Quartet“ gemeinsam mit den Dresd-
ner Philharmonikern im Alten Schlacht-
hof, Gothaer Straße 11. Die vier Strei-
cher greifen klassische Quartett-Ein-
flüsse auf und verschmelzen sie mit
Jazz, Latin, Funk, Bebop und traditio-
nellen indianischen Klängen zu einer
besonderen Mischung. Es ist der erste
Auftritt des „Turtle Island String Quar-
tet“ in Dresden und die erste Präsen-
tation ihres neuen Konzertprogramms
in Europa.
Karten der verschiedenen Preiska-
tegorien gibt es für 20, 18 und 16 Euro
(ermäßigt 14, 12 und 10 Euro) im Vor-
verkauf beim Ticketservice des Kultur-
palastes, Telefon (03 51) 4 86 68 66,
und an der Abendkasse im Alten
Schlachthof.

LandeshauptstadtLandeshauptstadtLandeshauptstadtLandeshauptstadtLandeshauptstadt
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Amt für StadtgrünAmt für StadtgrünAmt für StadtgrünAmt für StadtgrünAmt für Stadtgrün
und Abfallwirtschaftund Abfallwirtschaftund Abfallwirtschaftund Abfallwirtschaftund Abfallwirtschaft
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Stellenausschreibungen

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Personalamt, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden. Unvollständige Bewer-
bungsunterlagen können nicht berück-
sichtigt werden.

Die Museen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt Dresden, Hei-Hei-Hei-Hei-Hei-
mat- und Palitzschmuseum Prohlismat- und Palitzschmuseum Prohlismat- und Palitzschmuseum Prohlismat- und Palitzschmuseum Prohlismat- und Palitzschmuseum Prohlis,
im Geschäftsbereich Kultur schreiben
folgende Stelle aus:

Leiter/Leiterin des Heimat- und Pa-Leiter/Leiterin des Heimat- und Pa-Leiter/Leiterin des Heimat- und Pa-Leiter/Leiterin des Heimat- und Pa-Leiter/Leiterin des Heimat- und Pa-
litzschmuseumslitzschmuseumslitzschmuseumslitzschmuseumslitzschmuseums
Chiffre: 43060302Chiffre: 43060302Chiffre: 43060302Chiffre: 43060302Chiffre: 43060302

Das Johann Georg Palitzsch und der
Geschichte von Prohlis gewidmete Mu-
seum wird nach seiner Sanierung neu
konzipiert. Es soll in den kommenden
Jahren mit Ausstellungen, Kunstpro-
jekten und Veranstaltungen zur Ge-
schichte und Gegenwart von Prohli-
serinnen und Prohlisern zu einem „Mu-
seum der Heimat“ entwickelt werden.
Das Aufgabengebiet des Leiters/der
Leiterin umfasst:
■ Mitarbeit bei der Erarbeitung und
Umsetzung der neuen Museumskon-
zeption,
■ Zusammenarbeit mit Prohliser Ver-
einen und Initiativen,
■ museumspädagogische Betreuung
der Besucherinnen und Besucher,
■ Erweiterung der Museumssamm-
lung,
■ Organisation von Veranstaltungen
und

■ Leitung des Museumsbetriebs.
Voraussetzungen sind ein Fachhoch-
schulabschluss mit kulturwissen-
schaftlicher Ausrichtung, Kenntnisse
der neueren Geschichte und des
Kulturmanagements sowie Museums-
erfahrung.
Erwartet werden Kommunikations-
fähigkeit,  soziale Kompetenz und
Englischkenntnisse in Wort und Schrift.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgrup-
pe 9 bewertet, wöchentliche Arbeits-
zeit nach Anwendungstarifvertrag: 40
Stunden.
Bewerbungsfrist: 31. März 2006Bewerbungsfrist: 31. März 2006Bewerbungsfrist: 31. März 2006Bewerbungsfrist: 31. März 2006Bewerbungsfrist: 31. März 2006

Das L iegenschaftsamt,  Abte i lungLiegenschaftsamt,  Abte i lungLiegenschaftsamt,  Abte i lungLiegenschaftsamt,  Abte i lungLiegenschaftsamt,  Abte i lung
Strategie/Kommunales Eigentum Strategie/Kommunales Eigentum Strategie/Kommunales Eigentum Strategie/Kommunales Eigentum Strategie/Kommunales Eigentum im
Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften schreibt folgende Stelle
aus:

Sachbearbei ter in/Sachbearbei terSachbearbei ter in/Sachbearbei terSachbearbei ter in/Sachbearbei terSachbearbei ter in/Sachbearbei terSachbearbei ter in/Sachbearbei ter
GrundstücksverwertungGrundstücksverwertungGrundstücksverwertungGrundstücksverwertungGrundstücksverwertung
Chiffre: 23060302Chiffre: 23060302Chiffre: 23060302Chiffre: 23060302Chiffre: 23060302

Das Aufgabengebiet umfasst:
Vorbereitung und eigenverantwortli-
cher Abschluss von Verkaufs-, Erbbau-
rechts- und Grundstückstauschverträ-
gen mit besonderer Wertigkeit in den
innerstädtischen Gemarkungen mit fol-
genden Aufgaben:
■ eigenständige Erarbeitung von Be-
schlussvorlagen und Stellungnahmen
für den Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften/Stadtrat zum Verkauf
städtischer Grundstücke sowie Herbei-
führung von Verkaufsentscheidungen
nach § 28 Hauptsatzung,
■ Bestellung von Erbbaurechten, Be-
arbeitung von Grundstückstauschvor-
gängen,
■ Verhandlungen mit Käufern, Erb-
baurechtsnehmern, Tauschpartnern

und Erarbeitung der spezifizierten Ver-
träge,
■ Abschluss notariell beurkundeter
Kauf-, Tausch- und Erbbaurechtsver-
träge,
■ Herbeiführung der Vollzugsvoraus-
setzungen von Verträgen (u. a. Einho-
lung der Genehmigung des Regierungs-
präsidiums),
■ Überwachung von Bauverpflich-
tungen bei Grundstücksverkäufen,
■ Erklärung zu Rangrücktritten, Er-
teilung von Löschungsbewilligungen
nach Abschluss von Investitionsvor-
haben für Vorkaufsrecht und Wieder-
kaufsrecht,
■ Abschluss von Grundstücksvorgän-
gen nach „lex speziales“ (Schuld-
rechtsanpassungs- und Sachenrechts-
bereinigungsgesetz).
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss.
Erwartet werden Kenntnisse im öffent-
lichen Recht, Privatrecht und Mietrecht
sowie betriebswirtschaftliche Kenntnis-
se, spezielle Kenntnisse im Grund-
stücksrecht und in der Grundbuchord-
nung, sicheres Auftreten, Verhand-
lungsgeschick, Durchsetzungsvermö-
gen, Flexibilität, Organisationstalent,
Entscheidungsfähigkeit und schnelles
Auffassungsvermögen.
Die Stelle nach TVöD, Entgeltgruppe 9
bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag vom
16. Januar 2006 und befristet bis
30. Juni 2007.
Bewerbungsfrist: 10. April 2006Bewerbungsfrist: 10. April 2006Bewerbungsfrist: 10. April 2006Bewerbungsfrist: 10. April 2006Bewerbungsfrist: 10. April 2006

Für beide Stellen gilt:
Schwer behinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt.
Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert.

Aufforderung an
Wehrpflichtige
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes
(WPflG) sind alle Männer, die Deutsche
im Sinne des Grundgesetzes sind und
ihren ständigen Aufenthalt in der Bun-
desrepublik Deutschland haben, vom
vollendeten 18. Lebensjahr an wehr-
pflichtig. Die Erfassung kann bereits
ein Jahr vor Vollendung des 18. Le-
bensjahres durchgeführt werden.
Alle Personen des GeburtsjahrgangsGeburtsjahrgangsGeburtsjahrgangsGeburtsjahrgangsGeburtsjahrgangs
19881988198819881988, die wehrpflichtig sind und de-
nen bislang kein Schreiben des Ein-
wohner- und Standesamtes über die
bevorstehende Erfassung zugegangen
ist, werden nach § 15 Abs. 1 WPflG
aufgefordert, sich umgehend persön-
lich oder schriftlich zur Erfassung zu
melden: Landeshauptstadt Dresden,
Einwohner- und Standesamt, Sachge-
biet Meldewesen, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden.
Anschrift für Vorsprache: Theaterstra-
ße 15, 2. Etage, Zimmer 268/270, Te-
lefon (03 51) 4 88 64 29. Sprechzeiten:
Montag und Freitag 8 bis 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 8 bis 12 und 14
bis 18 Uhr, Mittwoch geschlossen.
Diese Aufforderung ist insbesondere an
Personen ohne feste Wohnung, die die
Wehrpflichtvoraussetzung erfüllen,
gerichtet. Bei der persönlichen Meldung
ist der Personalausweis oder Reisepass
mitzubringen. Es wird empfohlen, auch
sonstige zur Feststellung der Wehr-
pflicht dienende Unterlagen vorzulegen.
Arbeitnehmern wird der durch die Er-
fassung entstehende Verdienstausfall
auf Antrag erstattet. Die gilt auch für
entstehende notwendige Auslagen,
insbesondere Fahrtkosten.
Es wird darauf hingewiesen, dass
nach § 45 WPflG ordnungswidrig han-
delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
gegen eine Vorschrift des § 15 Abs. 1
WPflG über die Erteilung von Auskünf-
ten oder die persönliche Meldung zur
Erfassung verstößt. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße
geahndet werden.

Tagesordnung
erweitert
Um einen Punkt erweitert wurde die
Tagesordnung des öffentlichen Teiles
der Sitzung des Ausländerbeirates am
Mittwoch, 29. März, 19 Uhr im Rat-
haus am Dr.-Külz-Ring 19, 4 Etage,
Raum 13.
Die Teilnehmer beraten auch über ei-
nen Antrag zur Verpflegung für Asyl-
bewerber und Geduldete.
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Satzung zur Änderung der Satzung der Landeshauptstadt
Dresden über die Erhebung von Gebühren für die
Abfallwirtschaft (Abfallwirtschaftsgebührensatzung)
vom 28. November 2002, zuletzt geändert am 14. Juli 2005
Vom 9. März 2006

Auf Grundlage des § 3 a Abs. 1 des
Sächsischen Abfallwirtschafts- und
Bodenschutzgesetzes (SächsABG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 31.
Mai 1999 (SächsGVBl. S. 261), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 5. Mai 2004
(SächsGVBl. S. 148), der §§ 1, 2, 9 bis
11, 14 und 15 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. August 2004 (Sächs-
GVBl. S. 418) und der §§ 4 und 14 der
Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 18. März
2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159),
zuletzt geändert am 11. Mai 2005
(SächsGVBl. S.155), hat der Stadtrat
der Landeshauptstadt Dresden in sei-
ner Sitzung am 9. März 2006 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Der § 1 Abs. 2 Satz 2 wird gestrichen
und wie folgt neu gefasst:
In diese Gebühr sind auch Kosten für
andere Teilleistungen wie z. B. die Ent-
sorgung von Papier, Sperrmüll, Schad-
stoffen sowie die Betreibung von Wert-
stoffhöfen und die Abfallberatung ein-
gestellt, soweit die Kosten dafür nicht
durch gesonderte Gebühren i. S. v. § 6
gedeckt werden.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Der § 6 Abs. 1 wird gestrichen und wie
folgt neu gefasst:

Die Gebühr für die Abholung von Kühl-
und Gefriergeräten, Waschmaschinen,
Trocknern, Elektro- und Gasherden,
Geschirrspülern, Duschkabinen und
anderen Haushaltsgroßgeräten ab Kan-
tenlänge 60 cm vom Grundstück be-
trägt 20,00 Euro je Gerät.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Der § 8 Abs. 3 Satz 1 und 2 wird ge-
strichen und wie folgt neu gefasst:
Die Gebühr für die Entsorgung von
selbst angelieferten Grünabfällen in den
Fällen des § 6 Abs. 3 entsteht mit der
Abgabe der Abfälle an den jeweiligen
Anlagen. Sie wird unmittelbar bei der
Anlieferung festgesetzt und ist dann
auch fällig.
Die Gebühr für die Entsorgung von
Geräten und Sperrmüll auf Abruf ab
Haus gemäß § 6 Abs. 1 und 2 entsteht
mit der schriftlichen Bestellung und
wird nach Abholung mit Bescheid fest-
gesetzt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Diese Satzung tritt zum 24. März 2006
in Kraft.

Dresden, 16. März 2006

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4
SächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemO
Sollte diese Satzung unter Verletzung

von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zu Stande gekommen sein, gilt sie
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach vorstehender
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Dresden, 16. März 2006

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdnerinnen und Dresdner zu ihren
öffentlichen Sitzungen ein.
Die nächsten Veranstaltungen:

■ AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Die Fortschreibung des Fachplans
Kindertageseinrichtungen 2006 bis
2008 und die Neufassung der Wochen-
marktsatzung stehen auf der Tages-
ordnung der öffentlichen Sitzung des
Ortsbeirates Altstadt am Dienstag,
28. März, 17.30 Uhr, im Ortsamt,
Theaterstraße 11 (1. Etage, Raum 100).
Weitere Themen sind die Vorstellung
der Gestaltungskonzeption Schützen-
gasse, der städtebauliche Ideen- und
Realisierungswettbwerb „Platzgestal-
tung Altmarkt“, der Bebauungsplan für
Pirnaische Vorstadt und Terrassenufer,
die Freianlagenplanung für den Post-
platz sowie der Ausbau der kulturellen
Arbeit in der Trinitatiskirche.
■ LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
Die Themen der öffentlichen Sitzung
des Ortsbeirates Leuben am Mittwoch,
29. März, 19 Uhr, im Bürgersaal des
Ortsamtes, Hertzstraße 23, sind der
Bebauungsplan für das Interkommu-
nale Gewerbegebiet Dresden/Heidenau,
die Fortschreibung des Bedarfsplans
Kindertageseinrichtungen 2006 bis
2008 und Informationen zum weiteren
Verfahren beim Neubau der Staats-
operette. Außerdem stehen das Betrei-
berkonzept für das Kinder- und Jugend-
haus Laubegast und ein Antrag zur
Änderung der Sondernutzungsatzung
auf der Tagesordnung.
■ NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
Der Ortsbeirat Neustadt beschäftigt
sich bei seiner nächsten Sitzung am
Dienstag, 28. März, 17.30 Uhr, im Bür-
gersaal des Ortsamtes, Hoyerswerdaer
Straße 3, Eingang über Glacisstraße 6,
mit der Fortschreibung des Bedarfs-
plans Kindertageseinrichtungen 2006
bis 2008, dem Verkehrsbauvorhaben
Königsbrücker Straße und der Neu-
fassung der Wochenmarktsatzung.
Weitere Themen sind die Erhöhung der
Sicherheit an den Einmündungen von
Straßen, die Änderung der Sonder-
nutzungsatzung und Informationen zur
Hochwasserschadensbeseitigung an
Archivstraße und Hospitalstraße.



9

Dresdner Amtsblatt 23. März 2006/Nr. 12

 Seite 10

Angebote WOBA DRESDEN GMBH
Beschlüsse der 27. Sitzung des Stadtrates vom 9. März 2006

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. : A0216-SR27-06A0216-SR27-06A0216-SR27-06A0216-SR27-06A0216-SR27-06
Umbesetzung im Ortsbeirat CottaUmbesetzung im Ortsbeirat CottaUmbesetzung im Ortsbeirat CottaUmbesetzung im Ortsbeirat CottaUmbesetzung im Ortsbeirat Cotta
Der Stadtrat wählt für den Ortsbeirat
Cotta die von den Parteien bzw. Wäh-
lervereinigungen entsprechend dem
Parteienproporz vorgeschlagenen or-
dentlichen Mitglieder bzw. deren Ver-
treter.

MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
Stellvertreter
■ CDU
Jan DonhauserJan DonhauserJan DonhauserJan DonhauserJan Donhauser,,,,,     Altroßthal 3,Altroßthal 3,Altroßthal 3,Altroßthal 3,Altroßthal 3, 01169 01169 01169 01169 01169
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Dr. Franz Schmidt, Meißner Landstra-
ße 126, 01157 Dresden
Ralf Gersdorf, Conertplatz 10, 01159Ralf Gersdorf, Conertplatz 10, 01159Ralf Gersdorf, Conertplatz 10, 01159Ralf Gersdorf, Conertplatz 10, 01159Ralf Gersdorf, Conertplatz 10, 01159
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Anita Kretschmer, Ebereschenstraße
33, 01169 Dresden
Sylvia Drescher-Stock, AltomsewitzSylvia Drescher-Stock, AltomsewitzSylvia Drescher-Stock, AltomsewitzSylvia Drescher-Stock, AltomsewitzSylvia Drescher-Stock, Altomsewitz
1 d, 01157 Dresden1 d, 01157 Dresden1 d, 01157 Dresden1 d, 01157 Dresden1 d, 01157 Dresden
Matthias Rompe, Wendel-Hipler-Straße
3, 01159 Dresden
Monika Schiemann, Max-Grahl-Stra-Monika Schiemann, Max-Grahl-Stra-Monika Schiemann, Max-Grahl-Stra-Monika Schiemann, Max-Grahl-Stra-Monika Schiemann, Max-Grahl-Stra-
ße 5, 01157 Dresdenße 5, 01157 Dresdenße 5, 01157 Dresdenße 5, 01157 Dresdenße 5, 01157 Dresden
Jörg Nitzsche, Gohliser Straße 17,
01157 Dresden
DrDrDrDrDr..... Sönke  Sönke  Sönke  Sönke  Sönke Wieling,Wieling,Wieling,Wieling,Wieling, Oskar Oskar Oskar Oskar Oskar-Mai-Stra--Mai-Stra--Mai-Stra--Mai-Stra--Mai-Stra-
ße 21, 01159 Dresdenße 21, 01159 Dresdenße 21, 01159 Dresdenße 21, 01159 Dresdenße 21, 01159 Dresden
Maik Peschel, Lange Straße 38, 01159
Dresden
■ PDS
Uwe  Baumgar t en ,  B raunsdo r f e rUwe  Baumga r t en ,  B raunsdo r f e rUwe  Baumga r t en ,  B raunsdo r f e rUwe  Baumga r t en ,  B raunsdo r f e rUwe  Baumga r t en ,  B raunsdo r f e r
Straße 25, 01159 DresdenStraße 25, 01159 DresdenStraße 25, 01159 DresdenStraße 25, 01159 DresdenStraße 25, 01159 Dresden
Silvia Ahrens, Malterstraße 3, 01159
Dresden
DrDrDrDrDr..... Rosemarie Griese, Rosemarie Griese, Rosemarie Griese, Rosemarie Griese, Rosemarie Griese, Hainsberger Hainsberger Hainsberger Hainsberger Hainsberger
Straße 6, 01159 DresdenStraße 6, 01159 DresdenStraße 6, 01159 DresdenStraße 6, 01159 DresdenStraße 6, 01159 Dresden
Helga Schroeder, Sonnenblumenweg
18, 01159 Dresden
Karl-Heinz Kathert, Wölfnitzer RingKarl-Heinz Kathert, Wölfnitzer RingKarl-Heinz Kathert, Wölfnitzer RingKarl-Heinz Kathert, Wölfnitzer RingKarl-Heinz Kathert, Wölfnitzer Ring
44, 01169 Dresden44, 01169 Dresden44, 01169 Dresden44, 01169 Dresden44, 01169 Dresden
Marlies Geothe, Braunsdorfer Straße
14, 01159 Dresden
Peter Rosse, Werkstättenstraße 6,Peter Rosse, Werkstättenstraße 6,Peter Rosse, Werkstättenstraße 6,Peter Rosse, Werkstättenstraße 6,Peter Rosse, Werkstättenstraße 6,
01157 Dresden01157 Dresden01157 Dresden01157 Dresden01157 Dresden
Wolfgang Scheder, Gröbelstraße 12,
01159 Dresden
Lutz Bösche, Braunsdorfer Straße 45,Lutz Bösche, Braunsdorfer Straße 45,Lutz Bösche, Braunsdorfer Straße 45,Lutz Bösche, Braunsdorfer Straße 45,Lutz Bösche, Braunsdorfer Straße 45,
01159 Dresden01159 Dresden01159 Dresden01159 Dresden01159 Dresden
Barbara Behncke, Omsewitzer Ring 42,
01169 Dresden
■ SPD
Rüd ige r  Rüd ige r  Rüd ige r  Rüd ige r  Rüd ige r  TTTTTros t ,r os t ,r os t ,r os t ,r os t , B i rkens t raße  24 , B i rkens t raße  24 , B i rkens t raße  24 , B i rkens t raße  24 , B i rkens t raße  24 ,
01169 Dresden01169 Dresden01169 Dresden01169 Dresden01169 Dresden
Rudolf Paar, Harthaer Straße 18, 01169
Dresden
Ekkehardt MüllerEkkehardt MüllerEkkehardt MüllerEkkehardt MüllerEkkehardt Müller,,,,,     Alfred-Darre-WAlfred-Darre-WAlfred-Darre-WAlfred-Darre-WAlfred-Darre-Wegegegegeg
5 c, 01187 Dresden5 c, 01187 Dresden5 c, 01187 Dresden5 c, 01187 Dresden5 c, 01187 Dresden
Uwe Tischer, Borngraben 10, 01157
Dresden

■ Grüne
Johannes Döring, Am LeutewitzerJohannes Döring, Am LeutewitzerJohannes Döring, Am LeutewitzerJohannes Döring, Am LeutewitzerJohannes Döring, Am Leutewitzer
Park 3, 01157 DresdenPark 3, 01157 DresdenPark 3, 01157 DresdenPark 3, 01157 DresdenPark 3, 01157 Dresden
Astrid Reglitz, Zaukderoder Straße 7,
01159 Dresden
Konrad Lötzsch, Fritz-Schulze-Stra-Konrad Lötzsch, Fritz-Schulze-Stra-Konrad Lötzsch, Fritz-Schulze-Stra-Konrad Lötzsch, Fritz-Schulze-Stra-Konrad Lötzsch, Fritz-Schulze-Stra-
ße 4, 01159 Dresdenße 4, 01159 Dresdenße 4, 01159 Dresdenße 4, 01159 Dresdenße 4, 01159 Dresden
■ FDP
Ralf Hasselbach, Reisewitzer StraßeRalf Hasselbach, Reisewitzer StraßeRalf Hasselbach, Reisewitzer StraßeRalf Hasselbach, Reisewitzer StraßeRalf Hasselbach, Reisewitzer Straße
49, 01159 Dresden49, 01159 Dresden49, 01159 Dresden49, 01159 Dresden49, 01159 Dresden
Daniel Großmann, Altstetzsch 12,
01157 Dresden
■ DSU
PPPPPeter Berauereter Berauereter Berauereter Berauereter Berauer,,,,, Seegärten 68, Seegärten 68, Seegärten 68, Seegärten 68, Seegärten 68, 01157 01157 01157 01157 01157
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Dr. Kurt Huhle, Mobschatzer Straße 10,
01157 Dresden
■ Volkssolidarität
Thomas Schulz, Kesselsdorfer Stra-Thomas Schulz, Kesselsdorfer Stra-Thomas Schulz, Kesselsdorfer Stra-Thomas Schulz, Kesselsdorfer Stra-Thomas Schulz, Kesselsdorfer Stra-
ße 229, 01169 Dresdenße 229, 01169 Dresdenße 229, 01169 Dresdenße 229, 01169 Dresdenße 229, 01169 Dresden
Gina Demnitz, Pietzschstraße 9, 01159
Dresden
■ Bürgerliste
Andreas KnüpferAndreas KnüpferAndreas KnüpferAndreas KnüpferAndreas Knüpfer,,,,, Malterstraße 24, Malterstraße 24, Malterstraße 24, Malterstraße 24, Malterstraße 24,
01159 Dresden01159 Dresden01159 Dresden01159 Dresden01159 Dresden
Reinhard Wagner, Alte Meißner Land-
straße 26, 01157 Dresden
■ Nationales Bündnis
Alexander KleberAlexander KleberAlexander KleberAlexander KleberAlexander Kleber,,,,, Meißner Landstra- Meißner Landstra- Meißner Landstra- Meißner Landstra- Meißner Landstra-
ße 131, 01157 Dresdenße 131, 01157 Dresdenße 131, 01157 Dresdenße 131, 01157 Dresdenße 131, 01157 Dresden
René Despang, Werkstättenstraße 4,
01157 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. : A0217-SR27-06A0217-SR27-06A0217-SR27-06A0217-SR27-06A0217-SR27-06
Umbesetzung im Ortsbeirat NeustadtUmbesetzung im Ortsbeirat NeustadtUmbesetzung im Ortsbeirat NeustadtUmbesetzung im Ortsbeirat NeustadtUmbesetzung im Ortsbeirat Neustadt
Der Stadtrat wählt für den Ortsbeirat
Neustadt die von den Parteien bzw.
Wählervereinigungen entsprechend
dem Parteienproporz vorgeschlagenen
ordentlichen Mitglieder bzw. deren Ver-
treter.

MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
Stellvertreter
■ CDU
Hedda Adam, Hauptstraße 24, 01097Hedda Adam, Hauptstraße 24, 01097Hedda Adam, Hauptstraße 24, 01097Hedda Adam, Hauptstraße 24, 01097Hedda Adam, Hauptstraße 24, 01097
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Jörg Logé, Priesnitzstraße 40, 01099
Dresden
Lothar Klemm, Ottostraße 5, 01097Lothar Klemm, Ottostraße 5, 01097Lothar Klemm, Ottostraße 5, 01097Lothar Klemm, Ottostraße 5, 01097Lothar Klemm, Ottostraße 5, 01097
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Carol Hesselbach, Rudolf-Leonhard-
Straße 21, 01097 Dresden

Gunther Thiele, Paulstraße 11, 01099Gunther Thiele, Paulstraße 11, 01099Gunther Thiele, Paulstraße 11, 01099Gunther Thiele, Paulstraße 11, 01099Gunther Thiele, Paulstraße 11, 01099
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Patrick Schreiber, Prießnitzaue 6,
01099 Dresden
■ PDS
A n d r e a  M ü l l e rA n d r e a  M ü l l e rA n d r e a  M ü l l e rA n d r e a  M ü l l e rA n d r e a  M ü l l e r- H u t s c h e n r e u t e r- H u t s c h e n r e u t e r- H u t s c h e n r e u t e r- H u t s c h e n r e u t e r- H u t s c h e n r e u t e r,,,,,
Auf dem Meisenberg 9, 01099 Dres-Auf dem Meisenberg 9, 01099 Dres-Auf dem Meisenberg 9, 01099 Dres-Auf dem Meisenberg 9, 01099 Dres-Auf dem Meisenberg 9, 01099 Dres-
dendendendenden
Sonja Franke, Königstraße 9, 01097
Dresden
Katrin Mehlhorn, Kamenzer StraßeKatrin Mehlhorn, Kamenzer StraßeKatrin Mehlhorn, Kamenzer StraßeKatrin Mehlhorn, Kamenzer StraßeKatrin Mehlhorn, Kamenzer Straße
44, 01099 Dresden44, 01099 Dresden44, 01099 Dresden44, 01099 Dresden44, 01099 Dresden
Kay Werner, Priesnitzstraße 38, 01099
Dresden
Annekatrin Klepsch, Hechtstraße 26,Annekatrin Klepsch, Hechtstraße 26,Annekatrin Klepsch, Hechtstraße 26,Annekatrin Klepsch, Hechtstraße 26,Annekatrin Klepsch, Hechtstraße 26,
01097 Dresden01097 Dresden01097 Dresden01097 Dresden01097 Dresden
Angelika Zerbst, Am Jägerpark 40,
01099 Dresden
■ SPD
DrDrDrDrDr..... Christoph Meyer Christoph Meyer Christoph Meyer Christoph Meyer Christoph Meyer,,,,, Pulsnitzer Stra- Pulsnitzer Stra- Pulsnitzer Stra- Pulsnitzer Stra- Pulsnitzer Stra-
ße 7, 01099 Dresdenße 7, 01099 Dresdenße 7, 01099 Dresdenße 7, 01099 Dresdenße 7, 01099 Dresden
Andreas Boine, Fr iedensstraße 6,
01097 Dresden
Uta Strewe, Nordstraße 33, 01099Uta Strewe, Nordstraße 33, 01099Uta Strewe, Nordstraße 33, 01099Uta Strewe, Nordstraße 33, 01099Uta Strewe, Nordstraße 33, 01099
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Torsten Fischer, Louisenstraße 66,
01099 Dresden
■ Grüne
Achim Wesjohann, Martin-Luther-Achim Wesjohann, Martin-Luther-Achim Wesjohann, Martin-Luther-Achim Wesjohann, Martin-Luther-Achim Wesjohann, Martin-Luther-
Platz 1, 01099 DresdenPlatz 1, 01099 DresdenPlatz 1, 01099 DresdenPlatz 1, 01099 DresdenPlatz 1, 01099 Dresden
Marko Joneleit, Martin-Luther-Straße
10, 01099 Dresden
Andreas Querfurt,Andreas Querfurt,Andreas Querfurt,Andreas Querfurt,Andreas Querfurt, Bautzner Str Bautzner Str Bautzner Str Bautzner Str Bautzner Str..... 10, 10, 10, 10, 10,
01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden
Michael Graudßus, Stauffenbergallee 12
e, 01099 Dresden
Ulrike Kolberg, Sebnitzer Straße 21,Ulrike Kolberg, Sebnitzer Straße 21,Ulrike Kolberg, Sebnitzer Straße 21,Ulrike Kolberg, Sebnitzer Straße 21,Ulrike Kolberg, Sebnitzer Straße 21,
01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden
Klaus-Gunnar Bauch, Bachstraße 18,
01099 Dresden
TTTTTorsten Schulze,orsten Schulze,orsten Schulze,orsten Schulze,orsten Schulze, Louis-Braille-Stra- Louis-Braille-Stra- Louis-Braille-Stra- Louis-Braille-Stra- Louis-Braille-Stra-
ße 4, 01099 Dresdenße 4, 01099 Dresdenße 4, 01099 Dresdenße 4, 01099 Dresdenße 4, 01099 Dresden
Ilka Mochert, Sebnitzer Straße 8 b,
01099 Dresden
Holger MüllerHolger MüllerHolger MüllerHolger MüllerHolger Müller,,,,, Königsbrücker Pla Königsbrücker Pla Königsbrücker Pla Königsbrücker Pla Königsbrücker Platztztztztz
2, 01097 Dresden2, 01097 Dresden2, 01097 Dresden2, 01097 Dresden2, 01097 Dresden
Sabine Spasow, Timaeusstraße 6,
01099 Dresden
■ FDP
Frank Pankotsch, Förstereistraße 13Frank Pankotsch, Förstereistraße 13Frank Pankotsch, Förstereistraße 13Frank Pankotsch, Förstereistraße 13Frank Pankotsch, Förstereistraße 13 a, a, a, a, a,
01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden
Jens Kraushaar, Bischofsweg 30,
01099 Dresden

■ Bürgerliste
Friedrich Boltz, Louisenstraße 47,Friedrich Boltz, Louisenstraße 47,Friedrich Boltz, Louisenstraße 47,Friedrich Boltz, Louisenstraße 47,Friedrich Boltz, Louisenstraße 47,
01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden01099 Dresden
Ulrike Schütze, Böhmische Straße 29,
01099 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0218-SR27-06A0218-SR27-06A0218-SR27-06A0218-SR27-06A0218-SR27-06
Umbesetzung im Ortsbeirat PieschenUmbesetzung im Ortsbeirat PieschenUmbesetzung im Ortsbeirat PieschenUmbesetzung im Ortsbeirat PieschenUmbesetzung im Ortsbeirat Pieschen
Der Stadtrat wählt für den Ortsbeirat
Pieschen die von den Parteien bzw.
Wählervereinigungen entsprechend
dem Parteienproporz vorgeschlagenen
ordentlichen Mitglieder bzw. deren Ver-
treter.

MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
Stellvertreter
■ CDU
Norbert LohbreyerNorbert LohbreyerNorbert LohbreyerNorbert LohbreyerNorbert Lohbreyer,,,,, Stephanstraße Stephanstraße Stephanstraße Stephanstraße Stephanstraße
30, 01129 Dresden30, 01129 Dresden30, 01129 Dresden30, 01129 Dresden30, 01129 Dresden
Christian Röser, Riesaer Straße 58,
01129 Dresden
Tino Gehre,  Leisniger Straße 23,Tino Gehre,  Leisniger Straße 23,Tino Gehre,  Leisniger Straße 23,Tino Gehre,  Leisniger Straße 23,Tino Gehre,  Leisniger Straße 23,
01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden
Peter Fritzsche, Großenhainer Straße
154, 01129 Dresden
D rD rD rD rD r.....  Ro t raut  Sa Rot raut  Sa Rot raut  Sa Rot raut  Sa Rot raut  Sawawawawawatzk i ,t zk i ,t zk i ,t zk i ,t zk i ,     WWWWWeinberg-e inberg-e inberg-e inberg-e inberg-
straße 59, 01129 Dresdenstraße 59, 01129 Dresdenstraße 59, 01129 Dresdenstraße 59, 01129 Dresdenstraße 59, 01129 Dresden
Annett Engel, Kalkreuther Straße 22,
01129 Dresden
Klaus Heindl,Klaus Heindl,Klaus Heindl,Klaus Heindl,Klaus Heindl, Lomma Lomma Lomma Lomma Lommatzscher Strtzscher Strtzscher Strtzscher Strtzscher Str..... 119, 119, 119, 119, 119,
01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden
Jana Schwope, Leipziger Straße 32,
01127 Dresden
■ PDS
Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd TTTTTrepte,repte,repte,repte,repte, Gleinaer Straße 148, Gleinaer Straße 148, Gleinaer Straße 148, Gleinaer Straße 148, Gleinaer Straße 148,
01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden
Manfred Puschendorf, Rückertstraße 7,
01129 Dresden
Peter Schädlich, Industriestraße 56,Peter Schädlich, Industriestraße 56,Peter Schädlich, Industriestraße 56,Peter Schädlich, Industriestraße 56,Peter Schädlich, Industriestraße 56,
01129 Dresden01129 Dresden01129 Dresden01129 Dresden01129 Dresden
Jens Kaden, Fraunhofer Straße 23,
01129 Dresden
KaKaKaKaKatr in Rothertr in Rothertr in Rothertr in Rothertr in Rother,,,,, Stöckelstraße 100, Stöckelstraße 100, Stöckelstraße 100, Stöckelstraße 100, Stöckelstraße 100,
01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden
Thomas Grundmann, Weimarische
Straße 4, 01127 Dresden
Thilo Naffin, Richard-Rösch-StraßeThilo Naffin, Richard-Rösch-StraßeThilo Naffin, Richard-Rösch-StraßeThilo Naffin, Richard-Rösch-StraßeThilo Naffin, Richard-Rösch-Straße
27, 01129 Dresden27, 01129 Dresden27, 01129 Dresden27, 01129 Dresden27, 01129 Dresden
Susann Scholz, Guts-Muths-Straße 27,
01139 Dresden
■ SPD
Ingolf SchröterIngolf SchröterIngolf SchröterIngolf SchröterIngolf Schröter,,,,, Leisniger Straße 25, Leisniger Straße 25, Leisniger Straße 25, Leisniger Straße 25, Leisniger Straße 25,
01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden
Ronald Lohse, Osterbergstraße 14,
01127 Dresden
■ Grüne
Thomas Sawatzki, WeinbergstraßeThomas Sawatzki, WeinbergstraßeThomas Sawatzki, WeinbergstraßeThomas Sawatzki, WeinbergstraßeThomas Sawatzki, Weinbergstraße
59, 01129 Dresden59, 01129 Dresden59, 01129 Dresden59, 01129 Dresden59, 01129 Dresden
Bernd Hutschenreuther, Rietzstraße 41,
01139 Dresden

Anzeige
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Gundula Schmidt-Graute, Wahns-Gundula Schmidt-Graute, Wahns-Gundula Schmidt-Graute, Wahns-Gundula Schmidt-Graute, Wahns-Gundula Schmidt-Graute, Wahns-
dorfer Straße 17, 01129 Dresdendorfer Straße 17, 01129 Dresdendorfer Straße 17, 01129 Dresdendorfer Straße 17, 01129 Dresdendorfer Straße 17, 01129 Dresden
Matthias Menzel, Robert-Matzke-Str.
15, 01127 Dresden
■ FDP
DrDrDrDrDr..... Manfred Dreßler Manfred Dreßler Manfred Dreßler Manfred Dreßler Manfred Dreßler,,,,, Böttgerstraße Böttgerstraße Böttgerstraße Böttgerstraße Böttgerstraße
56, 01129 Dresden56, 01129 Dresden56, 01129 Dresden56, 01129 Dresden56, 01129 Dresden
Katrin Prestrich, Elbvillenweg 5 d,
01139 Dresden
Karl-Heinz Haase, PlantanenstraßeKarl-Heinz Haase, PlantanenstraßeKarl-Heinz Haase, PlantanenstraßeKarl-Heinz Haase, PlantanenstraßeKarl-Heinz Haase, Plantanenstraße
29, 01129 Dresden29, 01129 Dresden29, 01129 Dresden29, 01129 Dresden29, 01129 Dresden
Joachim Reißig, Kopernikusstraße 56,
01129 Dresden
■ Bürgerliste
Heidrun GeilerHeidrun GeilerHeidrun GeilerHeidrun GeilerHeidrun Geiler,,,,, Oscha Oscha Oscha Oscha Oschatzer Straße 15,tzer Straße 15,tzer Straße 15,tzer Straße 15,tzer Straße 15,
01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden01127 Dresden
Beate Ballay, Burgsdorffstraße 12 d,
01129 Dresden
■ Nationales Bündnis
Andreas LeipscherAndreas LeipscherAndreas LeipscherAndreas LeipscherAndreas Leipscher,,,,, Leuckartstraße Leuckartstraße Leuckartstraße Leuckartstraße Leuckartstraße
12, 01139 Dresden12, 01139 Dresden12, 01139 Dresden12, 01139 Dresden12, 01139 Dresden
Dr. Frigga Marx, Böttgerstraße 43,
01129 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0219-SR27-06A0219-SR27-06A0219-SR27-06A0219-SR27-06A0219-SR27-06
Umbesetzung im Ortsbeirat LeubenUmbesetzung im Ortsbeirat LeubenUmbesetzung im Ortsbeirat LeubenUmbesetzung im Ortsbeirat LeubenUmbesetzung im Ortsbeirat Leuben
Der Stadtrat wählt für den Ortsbeirat
Leuben die von den Parteien bzw. Wäh-
lervereinigungen entsprechend dem
Parteienproporz vorgeschlagenen or-
dentlichen Mitglieder bzw. deren Ver-
treter.

MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
Stellvertreter
■ CDU
TTTTTobias Kittlick,obias Kittlick,obias Kittlick,obias Kittlick,obias Kittlick, Großglocknerstraße Großglocknerstraße Großglocknerstraße Großglocknerstraße Großglocknerstraße
6 a, 01279 Dresden6 a, 01279 Dresden6 a, 01279 Dresden6 a, 01279 Dresden6 a, 01279 Dresden
Thomas Zillmann, Berchtesgadener
Straße 49, 01279 Dresden
Eberhard Kunte, Österreicher StraßeEberhard Kunte, Österreicher StraßeEberhard Kunte, Österreicher StraßeEberhard Kunte, Österreicher StraßeEberhard Kunte, Österreicher Straße
18, 01279 Dresden18, 01279 Dresden18, 01279 Dresden18, 01279 Dresden18, 01279 Dresden
Holger Kschischenk, Hermannstädter
Straße 47, 01279 Dresden
DrDrDrDrDr..... Michael Olbrich, Michael Olbrich, Michael Olbrich, Michael Olbrich, Michael Olbrich,     Villacher StraßeVillacher StraßeVillacher StraßeVillacher StraßeVillacher Straße
71, 01279 Dresden71, 01279 Dresden71, 01279 Dresden71, 01279 Dresden71, 01279 Dresden
Joachim Schuster, An der Huhle 44,
01259 Dresden
Sylvia von Ameln, Fritz-Schreiter-ylvia von Ameln, Fritz-Schreiter-ylvia von Ameln, Fritz-Schreiter-ylvia von Ameln, Fritz-Schreiter-ylvia von Ameln, Fritz-Schreiter-
Straße 13, 01259 DresdenStraße 13, 01259 DresdenStraße 13, 01259 DresdenStraße 13, 01259 DresdenStraße 13, 01259 Dresden
Matthias Held, Oberonstraße 2, 01259
Dresden
Barbara Meyer-Wyk, Wilhelm-Weit-Barbara Meyer-Wyk, Wilhelm-Weit-Barbara Meyer-Wyk, Wilhelm-Weit-Barbara Meyer-Wyk, Wilhelm-Weit-Barbara Meyer-Wyk, Wilhelm-Weit-
ling-Straße 23 g, 01259 Dresdenling-Straße 23 g, 01259 Dresdenling-Straße 23 g, 01259 Dresdenling-Straße 23 g, 01259 Dresdenling-Straße 23 g, 01259 Dresden
Claudia Krah, Oberonstraße 8, 01259
Dresden
■ PDS
Marina Brandt, Mockethaler StraßeMarina Brandt, Mockethaler StraßeMarina Brandt, Mockethaler StraßeMarina Brandt, Mockethaler StraßeMarina Brandt, Mockethaler Straße
14, 01257 Dresden14, 01257 Dresden14, 01257 Dresden14, 01257 Dresden14, 01257 Dresden
Efstatios Soudios, Neuberinstraße 10,
01279 Dresden
Brigitte SeffnerBrigitte SeffnerBrigitte SeffnerBrigitte SeffnerBrigitte Seffner,,,,, Mockethaler Straße Mockethaler Straße Mockethaler Straße Mockethaler Straße Mockethaler Straße
5, 01257 Dresden5, 01257 Dresden5, 01257 Dresden5, 01257 Dresden5, 01257 Dresden
Hannes Täger, Freystraße 3, 01259
Dresden

Ro l f  Böhme ,  Bo r sbe rgb l i ck  30 ,Ro l f  Böhme ,  Bo r sbe rgb l i ck  30 ,Ro l f  Böhme ,  Bo r sbe rgb l i ck  30 ,Ro l f  Böhme ,  Bo r sbe rgb l i ck  30 ,Ro l f  Böhme ,  Bo r sbe rgb l i ck  30 ,
01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden
Klaus Lichtenberg, Johnsdorfer Straße
4, 01259 Dresden
Andreas Liedtke, Schmilkaer StraßeAndreas Liedtke, Schmilkaer StraßeAndreas Liedtke, Schmilkaer StraßeAndreas Liedtke, Schmilkaer StraßeAndreas Liedtke, Schmilkaer Straße
14, 01259 Dresden14, 01259 Dresden14, 01259 Dresden14, 01259 Dresden14, 01259 Dresden
Claudia Wolf, Mühlsdorfer Weg 21,
01257 Dresden
■ SPD
Bernd GrütznerBernd GrütznerBernd GrütznerBernd GrütznerBernd Grützner,,,,, Neue Straße 19, Neue Straße 19, Neue Straße 19, Neue Straße 19, Neue Straße 19,
01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden
Alexandra Sabel, Steirische Straße 49,
01279 Dresden
Siegbert Speck, Am Putjatinpark 7,Siegbert Speck, Am Putjatinpark 7,Siegbert Speck, Am Putjatinpark 7,Siegbert Speck, Am Putjatinpark 7,Siegbert Speck, Am Putjatinpark 7,
01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden
Susanne Diekelmann, Johannes-Brahms-
Straße 5, 01259 Dresden
■ Grüne
Wolf  St iehl ,  V i l lacher  Straße 64,Wol f  St iehl ,  V i l lacher  Straße 64,Wol f  St iehl ,  V i l lacher  Straße 64,Wol f  St iehl ,  V i l lacher  Straße 64,Wol f  St iehl ,  V i l lacher  Straße 64,
01279 Dresden01279 Dresden01279 Dresden01279 Dresden01279 Dresden
Gabriela Noack, Rathener Straße 13,
01259 Dresden
■ FDP
Patrick Probst, KleinzschachwitzerPatrick Probst, KleinzschachwitzerPatrick Probst, KleinzschachwitzerPatrick Probst, KleinzschachwitzerPatrick Probst, Kleinzschachwitzer
Ufer 92, 01259 DresdenUfer 92, 01259 DresdenUfer 92, 01259 DresdenUfer 92, 01259 DresdenUfer 92, 01259 Dresden
Elke Schmitz, Meußlitzer Straße 58,
01259 Dresden
■ Volkssolidarität
Sven Sven Sven Sven Sven WWWWWandnerandnerandnerandnerandner,,,,, Stephensonstraße 53, Stephensonstraße 53, Stephensonstraße 53, Stephensonstraße 53, Stephensonstraße 53,
01257 Dresden01257 Dresden01257 Dresden01257 Dresden01257 Dresden
Monika Reichel, Damaschkestraße 37,
01259 Dresden
■ Nationales Bündnis
Hartmut Krien, Rathener Straße 113,Hartmut Krien, Rathener Straße 113,Hartmut Krien, Rathener Straße 113,Hartmut Krien, Rathener Straße 113,Hartmut Krien, Rathener Straße 113,
01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden01259 Dresden
Dieter Irmscher, Rosenschulweg 5,
01257 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1106-SR27-06V1106-SR27-06V1106-SR27-06V1106-SR27-06V1106-SR27-06
Angebote WOBA DRESDEN GMBHAngebote WOBA DRESDEN GMBHAngebote WOBA DRESDEN GMBHAngebote WOBA DRESDEN GMBHAngebote WOBA DRESDEN GMBH
Der Stadtrat beschließt:
1. Die Angebote der Firmengruppen
FORTRESS, beurkundet am 16. 2. 2006
von Notar Dr. Matthias Cremer, Dres-
den, Urkundennummer 111 C 2006
(Anlage 1) und APELLAS, beurkundet
am 16.02.2006 von Notar Dr. Heribert
Heckschen, Dresden, Urkundenrolle
Nr. 485/2006-H (Anlage 2) sowie die
Anlagen (Bezugsurkunde) zu beiden
Angeboten, beurkundet am 15. und
16. 2. 2006 von Notar Dr. Matthias
Cremer, Dresden, Urkundennummer
110 C 2006 (Anlage 3), werden zur
Kenntnis genommen.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, das Vertragsangebot für die Hol-
ding WOBA DRESDEN GMBH der Bieter
der FORTRESS-Gruppe, beurkundet
beim Notar Dr. Cremer, Urkundennum-
mer 111 C 2006, gemäß Anlage, für
100 % der Geschäftsanteile der WOBA
DRESDEN GMBH und jeweils 5,1 % der
Geschäftsanteile der WOHNBAU NORD-
WEST GmbH und SÜDOST WOBA DRES-
DEN GMBH, als das wirtschaftlichste

Angebot im Ergebnis des mehrstufigen
Bieterverfahrens, bei voller Wahrung
der Dresdner Sozial-Charta, anzuneh-
men.
3.Der Übertragung von je einem Teil-
geschäftsanteil in Höhe von jeweils 5,1 %
des Stammkapitals der Bau- und Sied-
lungsgesellschaft Dresden mbH und
der Liegenschaften Weißig GmbH durch
die WOBA DRESDEN GMBH an den Co-
Investor gemäß Vertragsangebot, ent-
sprechend der unter 1. genannten Ur-
kunde, wird zugestimmt.
4. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, zum Wirksamwerden und
zur Durchführung des Vertrages er-
forderliche Erklärungen, z. B. Zustim-
mungserklärungen in den Gesellschaf-
terversammlungen, abzugeben und
hierzu erforderliche Maßnahmen zu
treffen. Dies gilt insbesondere:
■ für die Einlage der verbleibenden
Kapitalforderung (Gesellschafterdar-
lehen der Landeshauptstadt Dresden)
sowie der aufgelaufenen Zinsen in die
freie Kapitalrücklage bis spätestens
zum Vollzugstag unmittelbar vorange-
henden Bankgeschäftstag oder eine
vergleichbare wirtschaftliche Gestal-
tung sowie
■ die für die zur Bildung der vorgese-
henen Geschäftsanteile an der Bau- und
Siedlungsgesellschaft Dresden GmbH
(BSGD) und der Liegenschaften Weißig
GmbH (LWG) zwecks Übertragung an
den Co-Investor gemäß dem Vertrags-
angebot von der FORTRESS-Gruppe er-
forderlichen Maßnahmen zu ergreifen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1065-SR27-06V1065-SR27-06V1065-SR27-06V1065-SR27-06V1065-SR27-06
Änderung der Hauptsatzung: § 7 –Änderung der Hauptsatzung: § 7 –Änderung der Hauptsatzung: § 7 –Änderung der Hauptsatzung: § 7 –Änderung der Hauptsatzung: § 7 –
Rechtsstellung, Aufgaben, Zustän-Rechtsstellung, Aufgaben, Zustän-Rechtsstellung, Aufgaben, Zustän-Rechtsstellung, Aufgaben, Zustän-Rechtsstellung, Aufgaben, Zustän-
digkeiten, § 12 – Geschäftskreis desdigkeiten, § 12 – Geschäftskreis desdigkeiten, § 12 – Geschäftskreis desdigkeiten, § 12 – Geschäftskreis desdigkeiten, § 12 – Geschäftskreis des
Ausschusses für Allgemeine Verwal-Ausschusses für Allgemeine Verwal-Ausschusses für Allgemeine Verwal-Ausschusses für Allgemeine Verwal-Ausschusses für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheit
Aufgrund des § 4 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 11. Mai 2005
(SächsGVBl. S. 155) beschließt der
Stadtrat die Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung der Landeshauptstadt
Dresden.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1102-SR27-06V1102-SR27-06V1102-SR27-06V1102-SR27-06V1102-SR27-06
2. Satzung zur Änderung der Zweit-2. Satzung zur Änderung der Zweit-2. Satzung zur Änderung der Zweit-2. Satzung zur Änderung der Zweit-2. Satzung zur Änderung der Zweit-
wohnungssteuersatzungwohnungssteuersatzungwohnungssteuersatzungwohnungssteuersatzungwohnungssteuersatzung
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur
Änderung der Satzung der Landes-
hauptstadt Dresden über die Erhebung
einer Zweitwohnungssteuer (Zweit-
wohnungssteuersatzung) in der Fas-
sung vom 2. März 2005 (Dresdner Amts-
blatt Nr. 12/05), geändert am 28. No-
vember 2005 (Dresdner Amtsblatt Nr.
48/2005).

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1071-SR27-06V1071-SR27-06V1071-SR27-06V1071-SR27-06V1071-SR27-06
Verwendung des JahresergebnissesVerwendung des JahresergebnissesVerwendung des JahresergebnissesVerwendung des JahresergebnissesVerwendung des Jahresergebnisses
2004 des Eigenbetriebes Städtisches2004 des Eigenbetriebes Städtisches2004 des Eigenbetriebes Städtisches2004 des Eigenbetriebes Städtisches2004 des Eigenbetriebes Städtisches
Krankenhaus Dresden-NeustadtKrankenhaus Dresden-NeustadtKrankenhaus Dresden-NeustadtKrankenhaus Dresden-NeustadtKrankenhaus Dresden-Neustadt
Der Stadtrat beschließt:
Der Jahresüberschuss 2004 des Städ-
tischen Krankenhauses Dresden-Neu-
stadt in Höhe von 105.051,38 Euro wird
an die Landeshauptstadt Dresden ab-
geführt und von dieser für gemeinnüt-
zige Zwecke verwendet.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1069-SR27-06V1069-SR27-06V1069-SR27-06V1069-SR27-06V1069-SR27-06
TTTTTrägerschaf tsrägerschaf tsrägerschaf tsrägerschaf tsrägerschaf tswechse l  des  Überwechse l  des  Überwechse l  des  Überwechse l  des  Überwechse l  des  Über-----
gangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlose
Buchenstraße 15 b und der Unter-Buchenstraße 15 b und der Unter-Buchenstraße 15 b und der Unter-Buchenstraße 15 b und der Unter-Buchenstraße 15 b und der Unter-
kunft für chronisch mehrfach ge-kunft für chronisch mehrfach ge-kunft für chronisch mehrfach ge-kunft für chronisch mehrfach ge-kunft für chronisch mehrfach ge-
schäd ig te  Obdach lose  Emer i ch-schäd ig te  Obdach lose  Emer i ch-schäd ig te  Obdach lose  Emer i ch-schäd ig te  Obdach lose  Emer i ch-schäd ig te  Obdach lose  Emer i ch-
Ambros-Ufer 59Ambros-Ufer 59Ambros-Ufer 59Ambros-Ufer 59Ambros-Ufer 59
1. Der Stadtrat beschließt die Übertra-
gung des Übergangswohnheimes für
Obdachlose Buchenstraße 15 b und
der Unterkunft für chronisch mehrfach
geschädigte Obdachlose Emerich-
Ambros-Ufer 59 an die Suchtzentrum
gemeinnützige GmbH Leipzig.
2. Mit dem Trägerschaftswechsel sind
Stellen aus dem Stellenplan der Stadt
zu streichen.
3. Das in der Einrichtung beschäftigte
Personal wird zum Zeitpunkt des
Trägerschaftswechsels sozialverträglich
abgebaut. Der Personalabbau erfolgt
primär durch Überleitung der Beschäf-
tigten gemäß § 613 a BGB unter Ge-
währung sozialer Standards in einem
Überleitungsvertrag gemäß BezTV vom
11. 3. 2003 bzw. AWTV vom 16. 1. 2006.
Soweit die Beschäftigten dem Übergang
ihres Arbeitsverhältnisses ohne wich-
tigen Grund widersprechen und keine
Weiterbeschäftigungsmöglichkeit auf
einer freien geeigneten Stelle besteht,
sind den widersprechenden Beschäf-
tigten betriebsbedingte Kündigungen
auszusprechen. Die Möglichkeit eines
betriebsbedingten Auflösungsvertrages
bleibt unberührt.
4. Der Oberbürgermeister schließt mit
dem neuen Betreiber zur Regelung al-
ler Geschäfte Betreiberverträge, einen
Personalüberleitungsvertrag und einen
Miet- bzw. Untermietvertrag.
5. Zur Deckung des bereits im Plan
2006 eingeordneten Mehrbedarfes
werden zwei Stellen aus dem Stellen-
plan der Stadt gestrichen. Die veran-
schlagten Planansätze für diese beiden
Stellen sind im Haushaltsvollzug 2006
zu sperren.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1029-SR27-06V1029-SR27-06V1029-SR27-06V1029-SR27-06V1029-SR27-06
Vorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener Bebauungsplan
NrNrNrNrNr..... 539.1 Dresden-Omsewitz, 539.1 Dresden-Omsewitz, 539.1 Dresden-Omsewitz, 539.1 Dresden-Omsewitz, 539.1 Dresden-Omsewitz,     WWWWWohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
siedlung Gompitzer Straße/Altburg-siedlung Gompitzer Straße/Altburg-siedlung Gompitzer Straße/Altburg-siedlung Gompitzer Straße/Altburg-siedlung Gompitzer Straße/Altburg-
städtel: Beschluss über Anregungenstädtel: Beschluss über Anregungenstädtel: Beschluss über Anregungenstädtel: Beschluss über Anregungenstädtel: Beschluss über Anregungen

 Seite 9



11

Dresdner Amtsblatt 23. März 2006/Nr. 12

sowie Stellungnahmen aus dem öf-sowie Stellungnahmen aus dem öf-sowie Stellungnahmen aus dem öf-sowie Stellungnahmen aus dem öf-sowie Stellungnahmen aus dem öf-
fen t l i chen  Aus legungsver fahren ,fen t l i chen  Aus legungsver fahren ,fen t l i chen  Aus legungsver fahren ,fen t l i chen  Aus legungsver fahren ,fen t l i chen  Aus legungsver fahren ,
Satzungsbeschluss und Billigung derSatzungsbeschluss und Billigung derSatzungsbeschluss und Billigung derSatzungsbeschluss und Billigung derSatzungsbeschluss und Billigung der
Begründung zum vorhabenbezoge-Begründung zum vorhabenbezoge-Begründung zum vorhabenbezoge-Begründung zum vorhabenbezoge-Begründung zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplannen Bebauungsplannen Bebauungsplannen Bebauungsplannen Bebauungsplan
1. Der Stadtrat prüft nach § 3 Abs. 2
Satz 4 1. Halbsatz BauGB (in der bis
19. Juli 2004 gültigen Fassung) die
während der öffentlichen Auslegung
des Bebauungsplanes von Bürgern
vorgetragenen Anregungen und von
Trägern öffentlicher Belange abgege-
benen Stellungnahmen. Der Stadtrat
beschließt über die Anregungen und
Stellungnahmen wie aus Anlage 1 a
und 1 b der Vorlage ersichtlich.
2. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan aus dem Flächennutzungs-
plan entwickelt wurde.
3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass der Bebauungsplan redaktionell
geändert wurde, jedoch von einer er-
neuten öffentlichen Auslegung und
auch von einer vereinfachten Änderung
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes abgesehen werden kann.
4. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass zwischen dem Vorhabenträger
und der Stadtverwaltung Dresden ein
1. Nachtrag zum Durchführungs-
vertrag abgeschlossen wurde, in dem
sich der Vorhabenträger zur Realisie-
rung des Vorhabens und seiner Er-
schließung verpflichtet.
5. Der Stadtrat beschließt in Anwen-
dung des § 233 Abs. 1 BauGB (in der

seit 20. Juli 2004 gültigen Fassung)
aufgrund des § 10 Abs. 1 BauGB (in
der bis 19. Juli 2004 gültigen Fassung)
den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 539.1, Dresden-Omsewitz,
Wohnsiedlung Gompitzer Straße/
Altburgstädtel, in der Fassung vom Juni
2005, bestehend aus dem Vorhaben-
und Erschl ießungsplan, der Plan-
zeichnung mit Zeichenerklärung sowie
zeichnerischen und textlichen Festset-
zung, als Satzung und billigt die Be-
gründung hierzu.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0985-SR27-06V0985-SR27-06V0985-SR27-06V0985-SR27-06V0985-SR27-06
Bestellung eines WirtschaftsprüfersBestellung eines WirtschaftsprüfersBestellung eines WirtschaftsprüfersBestellung eines WirtschaftsprüfersBestellung eines Wirtschaftsprüfers
zur Prüfung des Jahresabschlusseszur Prüfung des Jahresabschlusseszur Prüfung des Jahresabschlusseszur Prüfung des Jahresabschlusseszur Prüfung des Jahresabschlusses
2005 des  E igenbet r iebes  S tad t -2005 des  E igenbet r iebes  S tad t -2005 des  E igenbet r iebes  S tad t -2005 des  E igenbet r iebes  S tad t -2005 des  E igenbet r iebes  S tad t -
entwässerung Dresdenentwässerung Dresdenentwässerung Dresdenentwässerung Dresdenentwässerung Dresden
Der Stadtrat beschließt, die ST Treu-
hand-Lincke, Leonhardt & Rinke GmbH,
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Lock-
witzer Straße 17, 01219 Dresden, mit
der Prüfung des Jahresabschlusses
2005 des Eigenbetriebes Stadtent-
wässerung Dresden zu beauftragen.
Der Prüfungsauftrag richtet sich nach
§ 110 SächsGemO.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1051-SR27-06V1051-SR27-06V1051-SR27-06V1051-SR27-06V1051-SR27-06
Vierte Fortschreibung des Abfallwirt-Vierte Fortschreibung des Abfallwirt-Vierte Fortschreibung des Abfallwirt-Vierte Fortschreibung des Abfallwirt-Vierte Fortschreibung des Abfallwirt-
schaftskonzeptes (AWK) der Landes-schaftskonzeptes (AWK) der Landes-schaftskonzeptes (AWK) der Landes-schaftskonzeptes (AWK) der Landes-schaftskonzeptes (AWK) der Landes-
hauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresden
1. Der Stadtrat beschließt die Vierte
Fortschreibung des AWK der Landes-
hauptstadt Dresden einschließlich der
ausgereichten Änderungen. Unter

Punkt 4.2 der Fortschreibung wird hin-
zugefügt: Der umweltpädagogische
Unterricht in Schulen bei Kindern und
Jugendlichen über die Zusammenhän-
ge in der Abfallwirtschaft wird auf der
Grundlage des 3. Abfallwirtschafts-
konzeptes weitergeführt.
2. Der Stadtrat nimmt den Bericht zur
Umsetzung der Maßnahmen aus der
Dritten  Fortschreibung des AWK der
Landeshauptstadt Dresden zur Kennt-
nis.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1078-SR27-06V1078-SR27-06V1078-SR27-06V1078-SR27-06V1078-SR27-06
Änderung der Satzung der Landes-Änderung der Satzung der Landes-Änderung der Satzung der Landes-Änderung der Satzung der Landes-Änderung der Satzung der Landes-
hauptstadt Dresden über die Erhe-hauptstadt Dresden über die Erhe-hauptstadt Dresden über die Erhe-hauptstadt Dresden über die Erhe-hauptstadt Dresden über die Erhe-
bung von Gebühren für die Abfall-bung von Gebühren für die Abfall-bung von Gebühren für die Abfall-bung von Gebühren für die Abfall-bung von Gebühren für die Abfall-
wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebüh-wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebüh-wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebüh-wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebüh-wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebüh-
rensatzung) vom 28. November 2002,rensatzung) vom 28. November 2002,rensatzung) vom 28. November 2002,rensatzung) vom 28. November 2002,rensatzung) vom 28. November 2002,
zuletzt geändert am 14. Juli 2005zuletzt geändert am 14. Juli 2005zuletzt geändert am 14. Juli 2005zuletzt geändert am 14. Juli 2005zuletzt geändert am 14. Juli 2005
Der Stadtrat beschließt die Änderung
der Satzung der Landeshauptstadt
Dresden über die Erhebung von Ge-
bühren für die Abfallwirtschaft (Abfall-
wirtschaftsgebührensatzung) vom
28. November 2002, zuletzt geändert
am 14. Juli 2005.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1077-SR27-06V1077-SR27-06V1077-SR27-06V1077-SR27-06V1077-SR27-06
Abstimmungsvereinbarung mit derAbstimmungsvereinbarung mit derAbstimmungsvereinbarung mit derAbstimmungsvereinbarung mit derAbstimmungsvereinbarung mit der
Duales System Deutschland AG (DSD)Duales System Deutschland AG (DSD)Duales System Deutschland AG (DSD)Duales System Deutschland AG (DSD)Duales System Deutschland AG (DSD)
zur Erfassung gebrauchter Verkaufs-zur Erfassung gebrauchter Verkaufs-zur Erfassung gebrauchter Verkaufs-zur Erfassung gebrauchter Verkaufs-zur Erfassung gebrauchter Verkaufs-
verpackungenverpackungenverpackungenverpackungenverpackungen
Aufgrund § 20 SächsGemO nimmt Frau
Christa Müller, CDU-Fraktion, an der Be-
ratung und Beschlussfassung nicht teil.
Der Stadtrat beauftragt den Oberbür-

germeister mit dem Abschluss der
- Verlängerungsvereinbarung zur
Abstimmungsvereinbarung vom 6.11./
18.11.2003 und der
- Verlängerungsvereinbarung zur
Vereinbarung über die Kostenbeteili-
gung an Abfallberatung und Stellflä-
chen von Sammelgroßbehältnissen vom
6.11./18.11.2003.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0210-SR27-06A0210-SR27-06A0210-SR27-06A0210-SR27-06A0210-SR27-06
Öffentliche Bedürfnisanstalt am Post-Öffentliche Bedürfnisanstalt am Post-Öffentliche Bedürfnisanstalt am Post-Öffentliche Bedürfnisanstalt am Post-Öffentliche Bedürfnisanstalt am Post-
platzplatzplatzplatzplatz
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, umgehend die Errichtung bzw.
Wiedererrichtung einer behinderten-
gerechten öffentlichen Bedürfnisanstalt
am Postplatz im Rahmen der gegen-
wärtigen Baumaßnahme und unter Ein-
beziehung der DVB AG zu veranlassen.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, umgehend alle notwendigen
Maßnahmen zum Erhalt der öffentli-
chen Bedürfnisanstalt am Standort
„Nürnberger Ei“ und aller sonstigen
Bedürfnisanstalten zu veranlassen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1037-SR27-06V1037-SR27-06V1037-SR27-06V1037-SR27-06V1037-SR27-06
Besetzung der Stelle Leiter/-in Re-Besetzung der Stelle Leiter/-in Re-Besetzung der Stelle Leiter/-in Re-Besetzung der Stelle Leiter/-in Re-Besetzung der Stelle Leiter/-in Re-
giebetrieb Zentrale giebetrieb Zentrale giebetrieb Zentrale giebetrieb Zentrale giebetrieb Zentrale TTTTTechnischeechnischeechnischeechnischeechnische Dienst- Dienst- Dienst- Dienst- Dienst-
leistungenleistungenleistungenleistungenleistungen
Der Stadtrat beschließt, die Stelle Lei-
ter/-in Regiebetrieb Zentrale Technische
Dienstleistungen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mit Herrn Markus Blocher zu
besetzen.

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)

Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung,
Gemarkung Gittersee der Landeshauptstadt Dresden
Vom 9. Februar 2006

Das Regierungspräsidium Dresden
gibt bekannt, dass die DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-
werke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbH, Rosenstraße
32, 01067 Dresden, einen Antrag auf
Erteilung einer Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs.
4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993
(BGBl. I S. 2182, 2192),  das zuletzt
durch Artikel 63 der Verordnung vom
25. November 2003 (BGBl. I S. 2304,
2311)  geändert worden ist, gestellt
hat. Der Antrag umfasst eine beste-beste-beste-beste-beste-
hendehendehendehendehende Entleerungsleitung DN 250
nebst Sonder- und Nebenanlagen so-
wie Schutzstreifen in der Gemarkung
G i t t e r see  G i t t e r see  G i t t e r see  G i t t e r see  G i t t e r see  (Flurstück Nr. 255) der
Landeshauptstadt Dresden.
Die Grundstückseigentümer des von
der Anlage betroffenen Flurstücks der
oben aufgeführten Gemarkung können

den eingereichten Antrag sowie die
beigefügten Unterlagen in der Zeit vom
4. April bis einschließlich 2. Mai 20064. April bis einschließlich 2. Mai 20064. April bis einschließlich 2. Mai 20064. April bis einschließlich 2. Mai 20064. April bis einschließlich 2. Mai 2006
während der Dienststunden (montags
bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr
und 15.00 Uhr, freitags von 9.00 Uhr
bis 13.00 Uhr) im Regierungspräsidium
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Zimmer A 2075, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden er-
teilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs.
4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4
und 5  der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes und anderer Vorschriften auf
dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-
rechts-Durchführungsverordnung -
SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994
(BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 2.
Oktober 1990 bestehenden Energiefort-
leitungsanlagen und Anlagen der Was-
serversorgung und -entsorgung ent-
standen. Die durch Gesetz entstande-
ne Dienstbarkeit dokumentiert nur den
Stand vom 3. Oktober 1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nichtnichtnichtnichtnicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis mit
der Belastung des Grundstücks erteilt
wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von dem
antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist.

Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von einer
Leitung betroffen ist oder in anderer
Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen wird.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den.
Entsprechende Formulare liegen im
Referat 14 (Zimmer A 2075) bereit.

Dresden, 9. Februar 2006

ZornZornZornZornZorn
RegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektor



23. März 2006/Nr. 12

12

Dresdner Amtsblatt

Anzeige

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)

Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen,
Gemarkungen der Landeshauptstadt Dresden
Vom 9. Februar 2006

Das Regierungspräsidium Dresden
gibt bekannt, dass die DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-
werke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbH, Rosenstraße
32, 01067 Dresden, Anträge auf Er-
teilung von Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen gemäß § 9
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember
1993 (BGBl. I S. 2182, 2192),  das zu-
letzt durch Artikel 63 der Verordnung
vom 25. November 2003 (BGBl.  I
S. 2304, 2311)  geändert worden ist,
gestellt hat.
Die Anträge umfassen eine bestehen-bestehen-bestehen-bestehen-bestehen-
dedededede Mittelspannungskabeltrasse (1 bzw.
2 Kabel 20 kV) vom Umspannwerk
Weixdorf zum Kraftwerk Grenzstraße/
Mikroelektronik nebst Sonder-, Neben-
anlagen sowie Schutzstreifen in den
Gemarkungen Goml i t z ,  We ixdor f ,Goml i t z ,  We ixdor f ,Goml i t z ,  We ixdor f ,Goml i t z ,  We ixdor f ,Goml i t z ,  We ixdor f ,
LausaLausaLausaLausaLausa und K lo tzscheKlo tzscheKlo tzscheKlo tzscheKlo tzsche der Landes-
hauptstadt Dresden.

Die von den Anlagen betroffenen
Grundstückseigentümer der Flurstücke
der oben aufgeführten Gemarkungen
können die eingereichten Anträge so-
wie die beigefügten Unterlagen in der
Zeit vom 4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich
22222. Mai 2006 . Mai 2006 . Mai 2006 . Mai 2006 . Mai 2006 während der Dienststun-
den (montags bis donnerstags zwi-
schen 9.00 Uhr und 15.00 Uhr, frei-
tags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr) im
Regierungspräsidium Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, Zim-
mer A 2075, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden er-
teilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs.
4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4
und 5  der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes und anderer Vorschriften auf
dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-

rechts-Durchführungsverordnung -
SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994
(BGBl. I S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Ok-
tober 1990 bestehenden Energiefort-
leitungsanlagen und Anlagen der Was-
serversorgung und -entsorgung ent-
standen. Die durch Gesetz entstande-
ne Dienstbarkeit dokumentiert nur den
Stand vom 3. Oktober 1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nichtnichtnichtnichtnicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis mit
der Belastung des Grundstücks erteilt
wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von dem

antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von einer
Leitung betroffen ist oder in anderer
Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen wird.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen
im Referat 14 (Zimmer A 2075) bereit.

Dresden, 9. Februar 2006

ZornZornZornZornZorn
RegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektor

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)

Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen,
Gemarkungen Niederwartha und Oberwartha der Landeshauptstadt Dresden
Vom 9. Februar 2006

Das Regierungspräsidium Dresden
gibt bekannt, dass die DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-DREWAG Stadt-
werke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbHwerke Dresden GmbH, Rosenstraße
32, 01067 Dresden, Anträge auf Er-
teilung von Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen gemäß § 9
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember
1993 (BGBl. I S. 2182, 2192),  das zu-
letzt durch Artikel 63 der Verordnung
vom 25. November 2003 (BGBl.  I
S. 2304, 2311)  geändert worden ist,
gestellt hat.
Die Anträge umfassen die bestehendebestehendebestehendebestehendebestehende
110-kV-Freileitung Niederwartha –
Dresden/Gorbitz  (Anlagen-Nummer
130) nebst Masten und Schutzstreifen
in den Gemarkungen NiederwarthaNiederwarthaNiederwarthaNiederwarthaNiederwartha
und Oberwartha Oberwartha Oberwartha Oberwartha Oberwartha der Landeshauptstadt
Dresden.
Die von den Anlagen betroffenen
Grundstückseigentümer der Flurstücke
der oben aufgeführten Gemarkungen
können die eingereichten Anträge so-
wie die beigefügten Unterlagen in der
Zeit vom 4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich4. April bis einschließlich

2. Mai 2006 2. Mai 2006 2. Mai 2006 2. Mai 2006 2. Mai 2006 während der Dienststun-
den (montags bis donnerstags zwi-
schen 9.00 Uhr und 15.00 Uhr, frei-
tags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr) im
Regierungspräsidium Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, Zim-
mer A 2075, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden er-
teilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs. 4
GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4
und 5  der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes und anderer Vorschriften auf
dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-
rechts-Durchführungsverordnung -

SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994
(BGBl. I S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Ok-
tober 1990 bestehenden Energiefort-
leitungsanlagen und Anlagen der Was-
serversorgung und -entsorgung ent-
standen. Die durch Gesetz entstande-
ne Dienstbarkeit dokumentiert nur den
Stand vom 3. Oktober 1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nichtnichtnichtnichtnicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis mit

der Belastung des Grundstücks erteilt
wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von dem
antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von einer
Leitung betroffen ist oder in anderer
Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen wird.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen
im Referat 14 (Zimmer A 2075) bereit.

Dresden, 9. Februar 2006

ZornZornZornZornZorn
RegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektor
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Anzeige

Theater Junge Generation:

Kantine sucht neuen
Betreiber
Die Stadt schreibt die Kantine des The-
aters Junge Generation, Meißner Land-
straße 4 aus.
Erwartet wird ein kreatives und zum
Kinder- und Jugendtheater passendes
modernes Konzept, auch mit alternati-
ven Ernährungsformen wie vegetari-
scher Küche. Die Zubereitung warmer
Speisen vor Ort ist nur eingeschränkt
möglich. Erwünscht ist die Belebung
des Ortes unabhängig vom Spiel-
betrieb des Theaters durch die Betrei-
bung einer Freiluftgastronomie in den
Sommermonaten.
Vertragsbeginn ist der 1. Mai 2006Vertragsbeginn ist der 1. Mai 2006Vertragsbeginn ist der 1. Mai 2006Vertragsbeginn ist der 1. Mai 2006Vertragsbeginn ist der 1. Mai 2006
Die Kantine soll während der Dienst-
zeiten der Mitarbeiter sowie vor, wäh-
rend und nach den Vorstellungen,
abends bis 24.00 Uhr, geöffnet sein.
Eingeschlossen sind Wochenend- und
Feiertagsbetrieb sowie die Bewirtschaf-
tung von Freilichtveranstaltungen. Das
Kinder- und Jugendtheater mit Schau-
spiel und Puppentheater bietet alljähr-
lich etwa 400 Vorstellungen für 60.000
Besucher.
Bewerber senden ihr Gebot bis 18.18.18.18.18. April April April April April
20062006200620062006 im verschlossenen Umschlag mit
dem Vermerk „Gebot zur Ausschrei-
bung Objekt 14838“ an: Landeshaupt-
stadt Dresden, Liegenschaftsamt,
Sachgebiet 23, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden oder liegenschafts-
amt@dresden.de.
Rückfragen: Telefon (03 51) 4 29 12
47 (Frau Höfer, TJG) oder (03 51) 4 88 11
88 (Liegenschaftsamt). Die Angebote
sind freibleibend.
Ein Anspruch auf Vertragsabschluss
besteht nicht.

Beschlüsse des Bauausschusses
In seiner Sitzung am 1. März 2006 hat
der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1027-SB28-06:V1027-SB28-06:V1027-SB28-06:V1027-SB28-06:V1027-SB28-06:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 156, 156, 156, 156, 156, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Omsewitz NrOmsewitz NrOmsewitz NrOmsewitz NrOmsewitz Nr..... 3, 3, 3, 3, 3, „Gorbitzer Kräuter „Gorbitzer Kräuter „Gorbitzer Kräuter „Gorbitzer Kräuter „Gorbitzer Kräuter-----
siedlung“siedlung“siedlung“siedlung“siedlung“
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1
BauGB, für das Gebiet Dresden-Omse-
witz einen Bebauungsplan nach § 8 f.
BauGB aufzustellen. Dieser trägt die
Bezeichnung Bebauungsplan Nr. 156,
Dresden-Omsewitz Nr. 3, „Gorbitzer
Kräutersiedlung“.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt den Geltungsbereich
des Bebauungsplans entsprechend der
Anlage 1 und 2 zur Be-schlussvorlage.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1050-SB28-06:V1050-SB28-06:V1050-SB28-06:V1050-SB28-06:V1050-SB28-06:
Bebauungsp lan  N rBebauungsp lan  N rBebauungsp lan  N rBebauungsp lan  N rBebauungsp lan  N r.....  4 , 4 , 4 , 4 , 4 , D resden- D resden- D resden- D resden- D resden-
Kaditz NrKaditz NrKaditz NrKaditz NrKaditz Nr..... 1, 1, 1, 1, 1, Kötzschenbroder Stra- Kötzschenbroder Stra- Kötzschenbroder Stra- Kötzschenbroder Stra- Kötzschenbroder Stra-
ße/Ostße/Ostße/Ostße/Ostße/Ost
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt, den Beschluss zur
Bebauungsplanaufstellung, den Be-
schluss zur Erweiterung des Geltungs-
bereiches sowie zur Änderung der Pla-
nungsziele des Bebauungsplans Nr. 4,
Dresden-Kaditz Nr. 1, Kötzschenbroder
Straße/Ost aufzuheben.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1073-SB28-06:V1073-SB28-06:V1073-SB28-06:V1073-SB28-06:V1073-SB28-06:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 90A, 90A, 90A, 90A, 90A, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Striesen NrStriesen NrStriesen NrStriesen NrStriesen Nr..... 3, 3, 3, 3, 3,     TTTTTittmannstraße/Augs-ittmannstraße/Augs-ittmannstraße/Augs-ittmannstraße/Augs-ittmannstraße/Augs-
burger Straßeburger Straßeburger Straßeburger Straßeburger Straße
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau nimmt zur Kenntnis, dass das
Planverfahren in Anwendung des §
233 Abs. 1 Satz 1 i. V. m. § 244 Abs.1
BauGB nach den Maßgaben des Bau-
gesetzbuches in der Fassung vom 27.
August 1997, zuletzt geändert am 23.
Juli 2002, weitergeführt wird.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau prüft nach § 3 Abs. 2 Satz 4,
1. Halbsatz BauGB in der bis 19. Juli
2004 gültigen Fassung die für den
Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Nr. 90 A während der frühzeitigen
Bürgerbeteiligung zum Vorentwurf des
Bebauungsplanes Nr. 90, Dresden-
Striesen Nr. 2, Müller-Berset-Straße/
Tittmannstraße (Fassung vom Mai
1995), der öffentlichen Auslegung des
Entwurfs des Bebauungsplanes (Fas-
sung vom Juni 1997), der erneuten
öffentlichen Auslegung des geänder-
ten Entwurfs des Bebauungsplanes
(Fassung vom 15. Januar 1999) und
der zweiten erneuten öffentlichen Aus-
legung des erneut geänderten Entwurfs
(Fassung vom 30. September 1999,
zuletzt geändert am 19. September
2002) von Bürgern vorgetragenen An-

regungen und von Trägern öffentlicher
Belange abgegebenen Stellungnahmen
wie aus Anlage 1 a und 1 b ersichtlich.
3. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau nimmt zur Kenntnis, dass der
Bebauungsplan Nr. 90 A gegenüber der
2. erneuten öffentlichen Auslegung des
Bebauungsplanes Nr. 90 nochmals
geändert wurde und die Grundzüge
der Planung berührt sind.
4. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt den Entwurf zur 3. Ände-
rung des  Bebauungsplanes Nr. 90 A,
Dresden-Striesen Nr. 3, Tittmann-
straße/Augsburger Straße, in der Fas-
sung vom 15. November 2004.
5. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt die Begründung des ge-
änderten Entwurfs zur 3. Änderung des
Bebauungsplanes in der Fassung vom
15. November 2004.
6. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt, den geänderten
Bebauungsplan Nr. 90 A für die Dauer
von zwei Wochen erneut öffentlich aus-
zulegen und die Anregungen und Stel-
lungnahmen auf die geänderten Teile
des Bebauungsplanes zu beschränken.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1091-SB28-06:V1091-SB28-06:V1091-SB28-06:V1091-SB28-06:V1091-SB28-06:

Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 159, 159, 159, 159, 159, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Reick NrReick NrReick NrReick NrReick Nr..... 3, 3, 3, 3, 3, Gewerbepark II Gewerbepark II Gewerbepark II Gewerbepark II Gewerbepark II
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1
BauGB, für das Gebiet zwischen Seid-
nitzer Weg, Mügelner Straße und den
Anlagen der DB AG einen Bebau-
ungsplan nach § 8 ff. BauGB aufzustel-
len. Dieser trägt die Bezeichnung „Be-
bauungsplan Nr. 159, Dresden-Reick
Nr. 3, Gewerbepark Reick II“.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans entsprechend
der Anlagen 1 und 2 zur Beschluss-
vorlage.
Nachtrag aus der Sitzung vom 1. Feb-
ruar 2006:
Mit Beschluss Nr. V1035-SB26-06 V1035-SB26-06 V1035-SB26-06 V1035-SB26-06 V1035-SB26-06 hat
der Ausschuss für Stadtentwicklung und
Bau den Zuschlag für die Planungs-
leistungen des Neubaus eines Brand-Neubaus eines Brand-Neubaus eines Brand-Neubaus eines Brand-Neubaus eines Brand-
und Katastrophenschutzzentrums mitund Katastrophenschutzzentrums mitund Katastrophenschutzzentrums mitund Katastrophenschutzzentrums mitund Katastrophenschutzzentrums mit
integrierter Leitstel le sowie Füh-integrierter Leitstel le sowie Füh-integrierter Leitstel le sowie Füh-integrierter Leitstel le sowie Füh-integrierter Leitstel le sowie Füh-
rungs- und Lagezentrum am Standortrungs- und Lagezentrum am Standortrungs- und Lagezentrum am Standortrungs- und Lagezentrum am Standortrungs- und Lagezentrum am Standort
der Feuerwache 2, Dresden-Übigau der Feuerwache 2, Dresden-Übigau der Feuerwache 2, Dresden-Übigau der Feuerwache 2, Dresden-Übigau der Feuerwache 2, Dresden-Übigau an
die Agn Paul Niederberghaus & Partner
GmbH, Emil-Abderhalden-Straße19,
06108 Halle vergeben.

Planungsausschuss
tagt
Der Planungsausschuss des Regiona-
len Planungsverbandes „Oberes Elbtal/
Osterzgebirge“ lädt für Montag, 3. Ap-
ril, 9.00 Uhr zur öffentlichen 116. Sit-
zung ins Landratsamt Meißen, Brau-
hausstraße 21, Zimmer 2.06 ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Stellungnahmen des Regionalen
Planungsverbandes zu Planungsvor-
haben
3. Entwurf des Regionalplanes – Vor-
stellung und Diskussion eines ersten
Arbeitsentwurfes
4. Informationen zum Stand des Regi-
onalen Entwicklungskonzeptes für die
Region Dresden
5. Bekanntgaben und Anfragen
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 159 Dresden-Reick Nr. 3 Gewerbepark Reick II
– Aufstellungsbeschluss –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
1. März 2006 nach § 2 Absatz 1 Bauge-

setzbuch (BauGB) mit Beschluss-Nr.
V1091-SB28-06 die Aufstellung eines
Bebauungsplanes mit der Bezeichnung

Bebauungsplan Nr. 159, Dresden-Reick
Nr. 3, Gewerbepark Reick II, beschlos-
sen.
Mit dem Bebauungsplan werden fol-
gende Planungsziele angestrebt:
■ städtebauliche Neuordnung einer
mindergenutzten Fläche,
■ Einordnung einer öffentlichen Ver-
kehrsfläche,
■ Ausweisung von Bauflächen für
klein- und mittelständische Unterneh-
men des dienstleistenden und produ-
zierenden Gewerbes.
Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Nr. 159, Dresden-Reick Nr. 3,
Gewerbepark
Reick II, wird begrenzt
■ im Norden durch die südl iche
Flurstücksgrenze der Flurstücke 166/
5, 166/4, 212/18 der Gemarkung
Reick sowie der zukünftigen Rücklage
geplanter Bahnbetriebsanlagen der
DB AG;

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 4 Dresden-Kaditz Nr. 1 Kötzschenbroder Straße/Ost
– Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses –

– Aufhebung des Beschlusses über die Erweiterung des Geltungsbereiches und über
die Änderung der Planungsziele –

■ im Osten durch die westliche Gren-
ze des Flurstücks 169/5 der Gemar-
kung Reick;
■ im Süden durch die Verkehrsfläche
der Mügelner Straße und
■ im Westen durch die Verkehrsfläche
des Seidnitzer Weges.
Der Geltungsbereich umfasst die Flur-
stücke 166/7, 167/2, 167/4, 167/6,
167/7, 167/9, 167/15, 167/16 und 167/
17 und Teile der Flurstücke 166, 168/1
und 169/3 der Gemarkung Reick.
Der Geltungsbereich ist in dem folgen-
den Übersichtsplan zeichnerisch darge-
stellt.
Maßgebend ist die zeichnerische Dar-
stellung im Maßstab 1 : 1000.

Dresden, 13. März  2006

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
1. März 2006 mit Beschluss-Nr. V1050-
SB28-06 die Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses Nr. 76 b-07-90 der
Stadtverordnetenversammlung vom
20. September 1990 und die Aufhe-
bung des Beschlusses über die Erwei-
terung des Geltungsbereiches sowie
über die Änderung der Planungsziele
des o. g. Bebauungsplanes vom 9. Ok-
tober 1997 (Beschluss-Nr. 2604-64-
1997) beschlossen.
Der geänderte Geltungsbereich des
aufgehobenen Beschlusses vom 9. Ok-
tober 1997 ist in dem folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
die zeichnerische Darstellung im Maß-
stab 1 : 1000.

Dresden, 13. März 2006

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister
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Zum Ersten, zum Zweiten, zum Dritten -
das Fahrrad geht an . . .
28. März: Stadt bittet zur ersten Versteigerung in diesem Jahr ins Rathaus

Gegen Barzahlung meistbietend ver-
steigert werden am Dienstag, 28.Dienstag, 28.Dienstag, 28.Dienstag, 28.Dienstag, 28. März, März, März, März, März,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr im Plenarsaal des Dresd-
ner Rathauses Dr.-Külz-Ring 19 zahl-
reiche Fundsachen und aus Nachläs-
sen stammende Gegenstände. Sie kön-
nen ab 13.00 Uhr besichtigt werden:
■ 1 Tasche mit Kosmetik (neu)
■ 3 Liter Duftschaumband
■ 1 Foto-Geschenk-Set
■ 2 Regenponchos (Universalgröße)
■ 1 Stabmixer „STM 100“
■ 1 Laptoptasche
■ 4 Bücher
■ 1 Videofilm „Dresden“
■ 2 CD’s (Klassik)
■ 2 x 10 CD-Rohlinge
■ 5 Plüschtiere
■ 1 Warengutschein von Karstadt
über 50 Euro
■ 2 Fahrradhelme Gr. S/M (54-57 cm)
■ 1 Disc-Man „SONY“
■ 1 Minidisc-Recorder „SONY“
■ 1 MP 3-Player
■ 7 Fotoapparate
■ 1 elektronischer Kalender mit Ta-
schenrechner

■ 9 Handys (ohne Karten)
■ 10 Regenschirme
■ 21 Fahrräder
Die Eigentümer können diese Gegen-
stände noch bis 27. März 2006 in der
Fundsachenstelle, Theaterstraße 11–15
auslösen.
Zu versteigernde Gegenstände ausZu versteigernde Gegenstände ausZu versteigernde Gegenstände ausZu versteigernde Gegenstände ausZu versteigernde Gegenstände aus
Nachlässen:Nachlässen:Nachlässen:Nachlässen:Nachlässen:
■ 16 Deckchen
■ 2 Tischdecken (80x80 cm, 0 70 cm)
■ 1 Tafeltuch
■ 2 Taschenkämme mit Etui (Silber)
■ 1 Abendtäschchen (Gobelin)
■ 1 Taschenuhr Schweiz 1909 (585er
Gold, defekt)
■ 3 Damenarmbanduhren, 1 Herren-
armbanduhr
■ 1 kleine Leselupe
■ 1 kleines Briefmarkenetui
■ 1 Brieföffner
■ Schmuck (Armreifen, Manschetten-
knöpfe, Ringe, Ketten, Kettenanhänger,
Anstecknadeln – u.a. 333er Gold, 585er
Gold)
■ 1 Briefmarkenalbum mit Inhalt
■ 3 Holzschatullen

■ Patience-Karten
■ 8 Bücher
■ 29 alte Münzen, 24 alte Banknoten
■ 1 4-tlg. Schreibtischset (Jade)
■ 1 Aschenbecher
■ 1 kleine Vase Meissner Porzellan
(Weinlaubdekor)
■ 1 kleiner Teller Meissner Porzellan
(Blumendekor)
■ 6 kleine Teller (Rosenthal)
■ 3 kleine Teller
■ 1 Teller (Porzellanmanufaktur „Hän-
del“)
■ 1 Teller (Goldätzung, AL-KA-Kunst)
■ 1 Position mit 105 Besteckteilen (um
1900, 800er Silber)
■ 6 Weingläser mit geschliffenem
Schaft  (1910)
■ 2 Kristallschalen, 1 kleine Kristall-
karaffe
■ 3 Kerzenständer (Silber)
■ 1 Vase
■ 1 Set mit 4 Aschenbechern (Silber)
■ 2 Serviettenringe mit Gravur (Sil-
ber)
■ 2 kleine Silberschalen (800er Silber)
■ 2 kleine Silberteller mit Gravur

Öffentliche Ankündigung

Grenztermin nach § 14 Abs. 4 DVOSächsVermG
Durch den Öffentlich bestellten Ver-
messungsingenieur Jörg Hanzsch,
01309  Dresden, Tittmannstraße 39,
Telefon (03 51) 2 56 11 44, Fax: (03 51)
2 56 11 45 soll die Grenze zwischen
den Flurstücken 19/1 und 16bFlurstücken 19/1 und 16bFlurstücken 19/1 und 16bFlurstücken 19/1 und 16bFlurstücken 19/1 und 16b in Dres-Dres-Dres-Dres-Dres-
den-Übigau den-Übigau den-Übigau den-Übigau den-Übigau mit einer Katasterver-
messung nach § 15 des Sächsischen
Vermessungsgesetzes bestimmt wer-
den. Die Grenzbestimmung ist ein
Verwaltungsverfahren im Sinne des
Verwaltungsverfahrensgesetzes.
Der Grenztermin ist die im § 28 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes vorge-
sehene Anhörung Beteiligter zu den
entscheidungserheblichen Tatsachen.
Dabei wird der ermittelte Grenzverlauf

an Ort und Stelle erläutert und vorge-
wiesen. Im Anschluss erhalten die Be-
teiligten im Rahmen des § 15 Abs. 3
des Sächsischen Vermessungsgeset-
zes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf
zu äußern. Beteiligte sind Personen
nach §13 VwVfG, insbesondere die
Grundstückseigentümer der Flurstücke
16b, 18a, 19/1 und 282/1.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine
beantragte Katastervermessung am
Flurstück 16 b. Mit der Katasterver-
messung soll die Flurstücksgrenze zum
Flurstück 19/1 aus dem Liegenschafts-
kataster in die Örtlichkeit übertragen
werden. Der Grenztermin findet am
Freitag, 7. April 2006, 15 UhrFreitag, 7. April 2006, 15 UhrFreitag, 7. April 2006, 15 UhrFreitag, 7. April 2006, 15 UhrFreitag, 7. April 2006, 15 Uhr Kaditzer

Straße 3 (Kreuzung Kaditzer Straße/
Rethelstraße) statt. Alle Beteiligten wer-
den gebeten, zum Grenztermin ihren
Personalausweis mitzubringen. Sie
können sich auch durch einen Bevoll-
mächtigten vertreten lassen. Dieser
muss seinen Personalausweis und
eine vom Beteiligten unterschriebene
schriftliche Vollmacht vorlegen. Es wird
darauf hingewiesen, dass auch ohne
Anwesenheit eines Beteiligten oder des-
sen Bevollmächtigten die betreffenden
Flurstücksgrenzen bestimmt werden
können.

gez. Hanzschgez. Hanzschgez. Hanzschgez. Hanzschgez. Hanzsch
VermessungsingenieurVermessungsingenieurVermessungsingenieurVermessungsingenieurVermessungsingenieur

Cotta: Bauaufsicht
vom 3. bis 7. April
geschlossen
Das Sachgebiet Bauaufsicht des Orts-
amtes Cotta zieht ins Technische Rat-
haus, Hamburger Straße 19 und bleibt
deshalb vom 3. bis 7. April geschlos-
sen. Noch zwei Monate sind die Mitar-
beiter unter ihren jetzigen Telefonnum-
mern erreichbar.
Voraussichtlich im Juni ist die Zentra-
lisierung der städtischen Bauaufsicht
abgeschlossen. Nach dem Umzug des
für Pieschen und Klotzsche zuständi-
gen Sachgebietes ist sie dann nur noch
im Technischen Rathaus erreichbar.

140 Unternehmen
bei Vergabekonferenz
200 Personen aus 140 Unternehmen
informierten sich auf der dritten Ver-
gabekonferenz am 14. März über In-
vestitionen und die Vergabepraxis der
Stadt Dresden. Drei anschließende
Workshops behandelten die Themen
Hochbau, Grünflächen/Umwelt und
VOL-Lieferleistungen für PC- und Büro-
technik. Eingeladen hatten das Amt für
Wirtschaftsförderung und das zentra-
le Vergabebüro, die Industrie- und Han-
delskammer und die Handwerkskam-
mer Dresden sowie die Auftrags-
beratungsstelle Sachsen.
Finanzbürgermeister Hartmut Vor-
johann informierte die Teilnehmer über
die aktuelle Haushaltsituation der Stadt
Dresden und Vertreter des städtischen
Straßen- und Tiefbauamtes und des
Sächsischen Immobilien- und Bau-
managements stellten Bauvorhaben
der Stadt bzw. des Freistaates Sach-
sen in der Region Dresden für 2006/
2007 vor. Die ARGE Dresden informierte
über Ein-Euro-Jobs, ABM und BSI. Die
Organisatoren der Vergabekonferenz
bedanken sich bei allen Mitwirkenden
und Teilnehmern.

Ausbildungsberufe
vorgestellt
Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten
für Mädchen und Jungen in der Regi-
on Dresden stellt das Berufsinforma-
tionszentrum (BIZ) der Dresdner Agen-
tur für Arbeit vor. Die Interessierten
sind eingeladen:
■   Diensta   Diensta   Diensta   Diensta   Dienstag,g,g,g,g, 28. 28. 28. 28. 28. März, März, März, März, März, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr,,,,,     BIZ,
Raum 1: Von Jobs und Praktika – Aus-
landserfahrungen für junge Leute
■   Mittwoch,   Mittwoch,   Mittwoch,   Mittwoch,   Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29. März, März, März, März, März, 9 bis 17 Uhr 9 bis 17 Uhr 9 bis 17 Uhr 9 bis 17 Uhr 9 bis 17 Uhr,,,,,
Sächsisches Umschulungs- und Fort-
bildungswerk, Am Lehmberg 52: Bau-
berufe, Metallberufe, Maler, Tischler.
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Öffentliche Ausschreibung

Kommunale Kinder- und
Jugendfreizeiteinrichtungen suchen neue Träger
Auf Beschluss des Jugendhilfeaus-
schusses vom 2. März 2006 sollen drei
kommunale Freizeiteinrichtungen an
neue Träger übertragen werden: der
Aktivspielplatz Panama, das Kinder-
und Jugendhaus Insel und das Spiel-
mobil Wirbelwind.
Das Jugendamt ruft Träger der freien
Jugendhilfe auf, sich zu bewerben. Sie
müssen anerkannt sein oder die Aner-
kennung bis zur Übernahme nachwei-
sen und bereits ein gefördertes oder
ungefördertes Angebot in Dresden be-
treiben.
Die Bewerbung soll folgende Aussagen
enthalten:
■ Angaben zum Träger
■ Konzeption für die Weiterentwick-
lung der Einrichtung mit insbesondere
folgenden Schwerpunkten:
■ Angaben zum Sozialraum,
■ Zielgruppenbeschreibung,

■ innovative Arbeitsansätze und -me-
thoden,
■ Organisation mit Organigramm der
Einrichtung,
■ Reflexion/Evaluation der Arbeit in der
Einrichtung,
■ Stellenwert und Formen der Adres-
satenbeteiligung,
■ gemeinwesenorientierte Arbeit, Ko-
operation im Sozialraum, Vernetzung,
■ flexible und wirkungsgerechte Si-
cherung der Leistung, Angaben zur
Qualitätsentwicklung,
■ Qualifizierung/Fachberatung der
Mitarbeiter,
■ konkretisierter Kosten- und Finan-
zierungsplan für ein Maßnahmejahr,
■ Gestaltung des Übernahmeprozesses.
Die konzeptionellen Vorstellungen soll-
ten das bestehende Konzept der Ein-
richtung zum Ausgangspunkt haben
und eigene Positionen verdeutlichen.

Beschlüsse des Finanzausschusses
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften hat in seiner Sitzung am
6. März 2006 folgende Beschlüsse ge-
fasst:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1042-FL30-06V1042-FL30-06V1042-FL30-06V1042-FL30-06V1042-FL30-06
1. Der Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften beschließt die Planung
und Durchführung der Baumaßnahme
Ersatzneubau Sporthalle (22 x 44 x 7
m) der 25. Grund- und Mittelschule,
Pohlandstraße 40, 01309 Dresden.
2. Die Gesamtbaukosten dieser Baumaß-
nahme belaufen sich auf 2.960.000,00
Euro. Der Baubeginn erfolgt nach Vorlie-
gen des Fördermittelbescheides
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1044-FL30-06V1044-FL30-06V1044-FL30-06V1044-FL30-06V1044-FL30-06
1. Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften beschließt die Planung und
Durchführung der Baumaßnahme „Kom-
plexe Instandsetzung 106. Grundschule,
Großenhainer Straße 187, 01129 Dres-
den“.
2. Die Gesamtkosten dieser Baumaßnah-
me belaufen sich auf 2.549.738,00 Euro.

Der Baubeginn erfolgt nach Vorlagen
des Fördermittelbescheides.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1067-FL30-06V1067-FL30-06V1067-FL30-06V1067-FL30-06V1067-FL30-06
1. Der Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften beschließt die Planung
und Durchführung der Baumaßnahme
„Innere Sanierung der 36. Mittelschu-
le und 37. Grundschule, Emil-Ueberall-
Straße 34/Stollestraße 43, 01159 Dres-
den“.
2. Die Gesamtkosten dieser Baumaß-
nahme belaufen sich auf 4.692.000,00
Euro. Der Baubeginn erfolgt nach Vor-
liegen des Fördermittelbescheides.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1070-FL30-06V1070-FL30-06V1070-FL30-06V1070-FL30-06V1070-FL30-06
1. Der Beschluss-Nr. 501-FL-2000 des
Ausschusses für Finanzen und Liegen-
schaften vom 25. April 2000 wird auf-
gehoben.
2. Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, die Grundstücke Schubertstraße
32, Flurstücks-Nr. 215 d der Gemar-
kung Blasewitz, mit einer Größe von
1.120 m² und Barbarossaplatz 1, Flur-

stücks-Nr. 180 i der Gemarkung Strie-
sen, mit einer Größe von 1.210 m² zum
Zwecke der  Sanierung zu verkaufen.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1095-FL30-06V1095-FL30-06V1095-FL30-06V1095-FL30-06V1095-FL30-06
1. Der Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften bestätigt das Angebot
zum Kauf des Flurstücks 705 der Ge-
markung Dresden-Altstadt I mit einem
Kaufpreis in Höhe von 200.000,00
Euro.
2. Die Forderung der Eigentümer hin-
sichtlich des Kaufpreises in Höhe von
400.000,00 EUR wird abgelehnt.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V1099-FL30-06V1099-FL30-06V1099-FL30-06V1099-FL30-06V1099-FL30-06
1. Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften beschließt eine über-
planmäßige Mittelbereitstellung in Höhe
von 340.000,00 Euro in der Haushalts-
stelle 0300.718.0010 „Umzugsbeihilfe
für Studenten“.
2. Die Deckung der Ausgaben erfolgt
durch Mehreinnahmen in der Haus-
haltsstelle 8300.220.0001 „Konzes-
sionsabgabe DREWAG“.

Der Kontakt mit den Mitarbeitern der
zu übernehmenden Einrichtung und
Kenntnis deren Konzeption sowie mit
Einrichtungen im Sozialraum sind bei
der Vorbereitung notwendig.
Weitere Angaben enthalten die Kurz-
exposees, erhältlich beim Jugendamt,
Riesaer Straße 7, 1. Etage, Zimmer 104
oder unter www.JugendInfoService.de/
Ausschreibungen. Rückfragen: Frau
Greif, Telefon 4 88 46 40, E-Mail:
mgreif@dresden.de
Die ausführliche Bewerbung (maximal
20 Seiten) ist bis 2. Juni 2006 einzu-
reichen:
persönlich (Posteingangsstempel im
Jugendamt) an das Jugendamt Riesaer
Straße 7 oder per Post (Datum des
Poststempels) an die Landeshauptstadt
Dresden, Jugendamt, PF 12 00 20,
01001 Dresden und möglichst auch als
E-Mail an jugendamt@dresden.de.

Anzeige

Verwaltungsausschuss:
Beschlüsse ab Januar
Der Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit hat in
seinen Sitzungen im Januar und Feb-
ruar 2006 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0987-AV0987-AV0987-AV0987-AV0987-AV26-06V26-06V26-06V26-06V26-06
Besetzung der Stel le Abtei lungs-Besetzung der Stel le Abtei lungs-Besetzung der Stel le Abtei lungs-Besetzung der Stel le Abtei lungs-Besetzung der Stel le Abtei lungs-
leiter Öffentlichkeitsarbeit im Amt fürleiter Öffentlichkeitsarbeit im Amt fürleiter Öffentlichkeitsarbeit im Amt fürleiter Öffentlichkeitsarbeit im Amt fürleiter Öffentlichkeitsarbeit im Amt für
Presse- und ÖffentlichkeitsarbeitPresse- und ÖffentlichkeitsarbeitPresse- und ÖffentlichkeitsarbeitPresse- und ÖffentlichkeitsarbeitPresse- und Öffentlichkeitsarbeit
Der Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit stimmt
der Besetzung der Stelle Abteilungs-
leiter Öffentlichkeitsarbeit im Amt für
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zum
nächstmöglichen Zeitpunkt mit Herrn
Sven Kindler zu.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0957-AV0957-AV0957-AV0957-AV0957-AV28-06V28-06V28-06V28-06V28-06
Beförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von Beamten
Der Ausschuss Allgemeine Verwaltung,
Ordnung und Sicherheit stimmt im Ein-
vernehmen mit dem Oberbürgermeis-
ter der Beförderung des Abteilungs-
leiters Umweltrecht im Umweltamt –
Herrn Jürgen Altmeyer – zum Verwal-
tungsoberrat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt zu.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V1032-AV1032-AV1032-AV1032-AV1032-AV29-06V29-06V29-06V29-06V29-06
Beförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von Beamten
Der Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit stimmt
im Einvernehmen mit dem Oberbür-
germeister der Beförderung der Abtei-
lungsleiterin Stadterneuerung im Stadt-
planungsamt – Frau Kathrin Kircher –
zur Baudirektorin zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt zu.

Bausatzungen am
8. März unterschrieben
Oberbürgermeister Roßberg hat die
Satzungen über die Bebauungspläne
Nr. 141 H, 141 I, 141 J, 141 K für
Dresden-Loschwitz nicht wie im Amts-
blatt Nr. 11 vom 16. März angegeben
am 8. Februar sondern am 8. März
unterschrieben. Sie sind mit der Be-
kanntmachung in Kraft getreten. Der
Stadtrat hat diese Satzungen wie unter
Punkt 1 angegeben in seiner Sitzung
am 9. Februar 2006 beschlossen.

Betriebsausschuss
tagt
Die Vergabe der im städtischen Ver-
waltungs- und Vermögenshaushalt
eingestellten Sportfördermittel ist The-
ma der Sitzung des Betriebsausschus-
ses für Sportstätten und Bäder am
Dienstag, 28. März, 15 Uhr im Rathaus
am Dr.-Külz-Ring, 1. Etage, Zimmer 13.
Grundlagen sind die Sportförderricht-
linie und die Anträge der Sportvereine.
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.



23. März 2006/Nr. 12

18

Dresdner Amtsblatt

Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)

a) Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch STESAD GmbH, Treuhänderischer
Sanierungsträger der Landeshauptstadt
Dresden, Königsbrücker Str. 6b, 01099
Dresden, Tel.: (0351) 4947390, Fax:
4947360, E-Mail: ingund.werner@ste-
sad.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bung, 1. Bauabschnittbung, 1. Bauabschnittbung, 1. Bauabschnittbung, 1. Bauabschnittbung, 1. Bauabschnitt

c)c)c)c)c) Umbau einer denkmalgeschütztenUmbau einer denkmalgeschütztenUmbau einer denkmalgeschütztenUmbau einer denkmalgeschütztenUmbau einer denkmalgeschützten
TTTTTurnhalle zum Mehrzwecksaal undurnhalle zum Mehrzwecksaal undurnhalle zum Mehrzwecksaal undurnhalle zum Mehrzwecksaal undurnhalle zum Mehrzwecksaal und
Errichtung von zwei Funktionsbauten,Errichtung von zwei Funktionsbauten,Errichtung von zwei Funktionsbauten,Errichtung von zwei Funktionsbauten,Errichtung von zwei Funktionsbauten,
Los 1.1, 1.2, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 4Los 1.1, 1.2, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 4Los 1.1, 1.2, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 4Los 1.1, 1.2, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 4Los 1.1, 1.2, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 4

d) Glacisstraße 30-32, 01099 Dresden,
Heinrich-Schütz-Konservatorium Dres-
den e. V.

e)e)e)e)e) Los 1.1 - Rohbau:Los 1.1 - Rohbau:Los 1.1 - Rohbau:Los 1.1 - Rohbau:Los 1.1 - Rohbau: BE; Erd-, Beton-,
Stahlbetonarb.; Maurer; Putz; Stuck;
Abbruch: Bauzaun 120 m; Abbruch Ein-
friedung Mauerwerk 54 m³; Abbruch
Stahlbeton/Beton 13,5 m³; Standgerüst
720 m²; Vegetationsschicht abschälen,
Oberboden 265 m²; Baugrubenaushub
555 m³; Fundamentaushub 58 m³;
Gründungssohle verdichten 240 m²;
Gründungspolster einbauen 60 cm
105 m²; Verfüllen mit Kies-Sand-Ge-
misch 268 m³; Grabenaushub mit Ver-
füllung 220 m³; Abwasserkanal PVC-U
bis DN 250 87 m; Ortbeton Fundamen-
te 44,5 m³; Filterschicht, Sauberkeits-
schicht 300 m²; Ortbeton Boden/
Deckenplatte 341 m; Dichtungs-
schlämme 336 m²; Ringerder 130 m;
Ortbeton Kellerwand D 20 cm 136 m²;
Betonfertigteile 2 x 1 x 1 m 13 m; Block-
stufe Betonwerkstein 34 m; Schalung
Fundamente, Wände, Decken 618 m²;
Perimeterdämmung, PSP-50 212 m²;
Treppenwangen, Naturwerkstein fein-
geschliffen 2 St.; Sturz, Sandstein 4,4 m;
Gewände, Sandstein 11,6 m; Kern-
bohrung, Sandstein, bis D200 L700
18 St.; Außenwand KS 43 m²; Außen-
wand zweischalig KS 50 m²; Außen-
wand Porenbeton-Planstein 30 m³;
Innenwand KS 81 m²; Innenwand
Porenbeton-Planstein: 63 m²; Nischen/
Durchbrüche/Schlitze/Öffnungen aus-
mauern 9,5 m³; Abbruch Naturstein-
mauerwerk 17,5 m³; Außenputz Wand
50 m²; WDVS Wand 35 m²; Wärme-
dämmputzsystem Innenwand 6 cm
400,000 m²; Innenputz Wand 450 m²;
Los 1.2 - Rohbau:Los 1.2 - Rohbau:Los 1.2 - Rohbau:Los 1.2 - Rohbau:Los 1.2 - Rohbau: Dach; Zimmerer;
Klempner - ZIMMER- UND HOLZBAU-
ARBEITEN: Bauschnittholz Nadelholz
10 m³; Dachschalung OSB-Platten
250 m²; Balkenschuh feuerverzinkt
40 St.; Verbundanker, feuerverzinkt, M
12-14 25 St.; Kleineisenzeug 150 kg;
Außenwandbekleidung Lärche, einschl.
Dämmung, UK, Beschichtung 42,9 m²;
DACHDECKUNGSARBEITEN: Lüfter-
haube Aluminium Schieferdeckung
6 St.; DACHABDICHTUNGSARBEITEN:
einlagige Dachabdichtung Kunststoff-
bahn 240 m²; Fensterbankabdeckung
15 m; Attikaabdeckung Titanzink

40 m; Innendachrinne, Kasten 333,
Verbundblech 23 m; Lichtkuppel starr
PMMA 100/100 cm 6 St.; Flachdach-
absturzsicherung, System 9 St. ;
KLEMPNERARBEITEN: Regenfallrohr 3 m;
Rohr, Guss, DN 100 15 m;

Los 2.1 - Ausbau Bodenbelag, Estrich,Los 2.1 - Ausbau Bodenbelag, Estrich,Los 2.1 - Ausbau Bodenbelag, Estrich,Los 2.1 - Ausbau Bodenbelag, Estrich,Los 2.1 - Ausbau Bodenbelag, Estrich,
Parkett ,  Bodenbelag:Parkett ,  Bodenbelag:Parkett ,  Bodenbelag:Parkett ,  Bodenbelag:Parkett ,  Bodenbelag: Abdichtung
Bodenplatte Bitumenbahn 520 m²;
Wärmedämmschichten, versch. Dicken
520 m²; Zementestrich CT C30 F4 D bis
75 mm 200 m²; Mattenrahmen Stahl
ca. 1 x 2 m 4 St.; Untergrund an-
schleifen und absaugen, spachteln 50 m²;
Untergrund bürsten und absaugen,
spachteln 75 m²; Bodenbelag Linole-
um 50 m²; Hochkantparkett Eiche
schleifen, Farbbehandlung, Versiegeln
75 m²; Sportboden Massivholz-Parkett-
stäbe Eiche, komplett 315 m²; Sockel-
leiste 22/80 rechteckig 200 m;
Los 2.2 - Los 2.2 - Los 2.2 - Los 2.2 - Los 2.2 - Ausbau Ausbau Ausbau Ausbau Ausbau TTTTTischlerischlerischlerischlerischler,,,,,     TTTTTrocken-rocken-rocken-rocken-rocken-
bau, Metallbau:bau, Metallbau:bau, Metallbau:bau, Metallbau:bau, Metallbau: Fenster 700/700 5 St.;
Außentür Holz, B 1830 H 2850 2 St.;
Keller-Außentür, Stahl 1 St.; Um-
fassungszargen Stahl 10 St.; Innentür-
blätter 10 St.; Innentür 2-flg. Holz, B
2010 H 2135 1 St.; Innentür 1-flg. Holz,
B 1010 H 2135/ T30 2 St./ 1 St.;
Fensterwand Isolierverglasung, B 6000
mm H 2600 1 St. ;  Fensterwand
Isolierverglasung, B 6700 mm H 2700 1
St.; Schließplan, Schlüssel, Profil-
zylinder für Generalhauptschlüssel-Anl.
17 St.; WC-Duschtrennwandsystem 26
m; Saalbekleidung innen 175 m²; Wand-
bekleidung GK, Schichtholzplatten 93,5
m²; Montagewand, freistehend 21 m²;
Trennwand WD bis 125 mm 55 m²;
Trennwand WD bis 250 mm 11 m²;
Deckenbekleidung F30-AB GK 195 m²;
Mineralfaserdämmung zw. Sparren
195 m²; Unterdecke F30-A GK 315 m²;
Zellulose-Einblasdämmung 315 m²; De-
ckenfries, abgehängt 85 m²; Geländer,
Stahl 26 m; Riffelblech, 10 mm, feuer-
verzinkt 6,25 m²; Abhängung, Rund-
rohr 0,25 t;
Los 2.3 - Los 2.3 - Los 2.3 - Los 2.3 - Los 2.3 - Ausbau Fliesen,Ausbau Fliesen,Ausbau Fliesen,Ausbau Fliesen,Ausbau Fliesen, Maler Maler Maler Maler Maler,,,,,
Gebäudereinigung:Gebäudereinigung:Gebäudereinigung:Gebäudereinigung:Gebäudereinigung: Untergrund abdich-
ten 70 m²; Bekleidung Wand Fliese 140
m²; Bodenbelag Fliese 60 m²; Ab-
dichtung, Anschluss Wand/Boden 53,5
m; Standgerüst 200,000 m²; staubdich-
ter Schutz Fenster und Tür 202 m²;
Einzelrisssanierung Wandputz 32 m;
Beschichtung Fassade, Putz 125 m²;
Beschichtung Kalkfarbe 100 m²; Be-
schichtung Wand Saal 237,5 m²; Be-
schichtung Decke Saal 315 m²; Be-
schichtung Innenwand Anbauten 370 m²;
Beschichtung Decke Anbauten 195,5 m²;
Brandschutzsystem Träger Stahl innen
228 m²; Beschichtung Umfassungs-
zargen 10 St.; gesamtes Gebäude fein-
reinigen 3.200 m³;
Los 3.1 - Heizung/Lüftung/Sanitär/Los 3.1 - Heizung/Lüftung/Sanitär/Los 3.1 - Heizung/Lüftung/Sanitär/Los 3.1 - Heizung/Lüftung/Sanitär/Los 3.1 - Heizung/Lüftung/Sanitär/
MSR/ - Demontagearbeiten:MSR/ - Demontagearbeiten:MSR/ - Demontagearbeiten:MSR/ - Demontagearbeiten:MSR/ - Demontagearbeiten: 1 St.
Kesselanlage ca. 225 kW, inkl. Zube-

hör, Heizungsverteiler ca. 100 m Stahl-
rohr bis DN 65; Montagearbeiten Sani-
tär: 1 St. KW-Hauseinführung DN 50;
14 St. Waschtischanlagen; 2 St. Aus-
gussbeckenanlagen; 9 St. WC-Anlagen;
5 St. Urinalanlagen; 6 St. Duschan-
lagen; 370 m Trinkwasserleitungen bis
DN0; 290 m Abwasserleitungen bis DN
150; Montagearbeiten Heizung/MSR: 1
St. FW-Kompaktstation einschl. Rege-
lung und MSR Komponenten, 420 kW;
1 St. Heizkreisverteiler DN 50, 140 kW
inkl. WW-Bereiter und Zubehör; 530 m
Heizungsrohrleitungen bis DN 50; 1 psch
Schwingbodenheizung, Fläche ca. 260
m²; 18 St. Raumheizflächen; Montage-
arbeiten Lüftung/MSR: 1 St. Klimaan-
lage, 6.500 m³/h, inkl. Kälteerzeugung
(Direktverdampfer), Dampfbefeuchter,
MSR und Zubehör; 1 St. Klimaanlage,
2000 m³/h, inkl. MSR; 2 St. freistehen-
de Zu- und Fortlufttürme, 8.500 m³/h;
7 St. Quelluftauslässe, 1.000 m³/h; ca.
540 m² Luftkanal einschl. Formstücke;
ca. 100 m Lüftungsrohre bis DN 300;
Los 3.2 - Elektrotechnik - Montage-Los 3.2 - Elektrotechnik - Montage-Los 3.2 - Elektrotechnik - Montage-Los 3.2 - Elektrotechnik - Montage-Los 3.2 - Elektrotechnik - Montage-
arbeiten ELarbeiten ELarbeiten ELarbeiten ELarbeiten ELTTTTT::::: 2700 m Kabel und Lei-
tungen; 400 m FM- und Datenkabel
inkl. Verlegesysteme; 220 St. Instal-
lationsgeräte; 130 St. Beleuchtungs-
körper; 1 psch Blitzschutz/ Potential-
ausgleich; 1 psch RWA-Anlage; 1 psch
Einbruchmeldeanlage; 1 psch Brand-
meldeanlage;
Los 4 - Landschaftsbauarbeiten:Los 4 - Landschaftsbauarbeiten:Los 4 - Landschaftsbauarbeiten:Los 4 - Landschaftsbauarbeiten:Los 4 - Landschaftsbauarbeiten:
Oberboden gelagert, 45 m³; Planum
ca. 700 m²; Kiesbett 56 m²; Holz-Ter-
rasse 50 m²; Lockerung Vegetations-
fläche 265 m², Feinplanie Pflanzfläche
95 m²; Rasenfläche 565 m²; Groß-
sträucher, Sträucher 41 St.; Boden-
decker 240 St.; Vegetationsfläche ab-
decken/Holzhäcksel 95 m²; Fußabstrei-
fer ca. 200/100 3 St.; Feinplanie, We-
geflächen 100 m²; Schottertragschicht
15 m³; Frostschutzschicht 20 m³; Pflas-
ter/Plattenbelag 45 m²; Traufstreifen m.
Einfassung 45 m; Deckschicht 50 m²

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist bei losweiser Ver-Ausführungsfrist bei losweiser Ver-Ausführungsfrist bei losweiser Ver-Ausführungsfrist bei losweiser Ver-Ausführungsfrist bei losweiser Ver-
gabe:gabe:gabe:gabe:gabe:
Los 1.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 1.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 1.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 1.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 1.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:
11.11.2006;11.11.2006;11.11.2006;11.11.2006;11.11.2006;
Los 1.2: Beginn: 13.08.2006,Los 1.2: Beginn: 13.08.2006,Los 1.2: Beginn: 13.08.2006,Los 1.2: Beginn: 13.08.2006,Los 1.2: Beginn: 13.08.2006,
Ende: 11.11.2006;Ende: 11.11.2006;Ende: 11.11.2006;Ende: 11.11.2006;Ende: 11.11.2006;
Los 2.1: Beginn: 11.11.2006, Ende:Los 2.1: Beginn: 11.11.2006, Ende:Los 2.1: Beginn: 11.11.2006, Ende:Los 2.1: Beginn: 11.11.2006, Ende:Los 2.1: Beginn: 11.11.2006, Ende:
11.03.2007;11.03.2007;11.03.2007;11.03.2007;11.03.2007;
Los 2.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 2.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 2.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 2.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 2.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:
11.03.2007;11.03.2007;11.03.2007;11.03.2007;11.03.2007;
Los 2.3: Beginn: 13.08.2006, Ende:Los 2.3: Beginn: 13.08.2006, Ende:Los 2.3: Beginn: 13.08.2006, Ende:Los 2.3: Beginn: 13.08.2006, Ende:Los 2.3: Beginn: 13.08.2006, Ende:
10.04.2007;10.04.2007;10.04.2007;10.04.2007;10.04.2007;
Los 3.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.1: Beginn: 15.05.2006, Ende:
10.05.2007;10.05.2007;10.05.2007;10.05.2007;10.05.2007;
Los 3.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:Los 3.2: Beginn: 15.05.2006, Ende:

10.05.2007;10.05.2007;10.05.2007;10.05.2007;10.05.2007;
Los 4: Beginn: 02.02.2007, Ende:Los 4: Beginn: 02.02.2007, Ende:Los 4: Beginn: 02.02.2007, Ende:Los 4: Beginn: 02.02.2007, Ende:Los 4: Beginn: 02.02.2007, Ende:
03.05.200703.05.200703.05.200703.05.200703.05.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
Los 1.1 bis 2.3, 4: Architekturbüro
Pinkert, Dornblüthstr. 14a, 01277 Dres-
den, Tel . : (0351) 3361081, Fax:
3120449, E-Mail: pinkert@gmx.de; Los
3.1, 3.2: FWU Ingenieurbüro GmbH,
Tornaer Str. 54, 01239 Dresden, Tel.:
(0351) 2076913, Fax: 2076912, E-Mail:
info@fwu-ib.de; Anforderungen der
Verdingungsunterlagen bis 23.03.2006;
vor persönlicher Abholung ist telefoni-
sche Rücksprache notwendig; digital
einsehbar und abrufbar: nein

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1.1:
29,00 EUR; 1.2: 25,00 EUR; 2.1: 23,00
EUR; 2.2: 26,00 EUR; 2.3: 24,00 EUR;
3.1: 50,00 EUR; 3.2: 30,00 EUR; Los 4:
23,00 EUR, jeweils für die Papierform;
Eine Diskette im GAEB-Format wird
zusätzlich ohne weitere Kosten auto-
matisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg für Los 1.1 bis 2.3 und 4 unter
Fax: (0351) 3120449 ausgestellt auf H.
Pinkert, Verwendungszweck: HSK/Los
..., Deutsche Bank BLZ: 87070000,
Konto-Nr.: 8315137 oder gegen Ver-
rechnungsscheck, ebenfalls ausgestellt
auf H. Pinkert; Los 3.1 und 3.2 als Fax-
anforderung mit Einzahlungsbeleg un-
ter Fax: (0351) 2076912 ausgestellt auf
FWU Ingenieurbüro GmbH, Verwen-
dungszweck: HSK/Los ..., Dresdner
Bank BLZ: 85080000, Konto-Nr.:
0402237300 oder gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf FWU
Ingenieurbüro GmbH; Der Betrag für die
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 20.04.2006 8.30Einreichungsfrist: 20.04.2006 8.30Einreichungsfrist: 20.04.2006 8.30Einreichungsfrist: 20.04.2006 8.30Einreichungsfrist: 20.04.2006 8.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an welche die Angebote
schriftlich zu richten sind: STESAD
GmbH, Treuhänderischer Sanierungs-
träger der Landeshauptstadt Dresden,
Königsbrücker Str. 6b, 01099 Dresden,
Tel.: (0351) 4947390, Fax: 4947360

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

STESAD GmbH,STESAD GmbH,STESAD GmbH,STESAD GmbH,STESAD GmbH, Königsbrücker Str Königsbrücker Str Königsbrücker Str Königsbrücker Str Königsbrücker Str.....
6b, 01099 Dresden; Datum und Uhr-6b, 01099 Dresden; Datum und Uhr-6b, 01099 Dresden; Datum und Uhr-6b, 01099 Dresden; Datum und Uhr-6b, 01099 Dresden; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:
20.04.2006; Los 1.1: 9.00 Uhr; Los20.04.2006; Los 1.1: 9.00 Uhr; Los20.04.2006; Los 1.1: 9.00 Uhr; Los20.04.2006; Los 1.1: 9.00 Uhr; Los20.04.2006; Los 1.1: 9.00 Uhr; Los
1.2: 9.30 Uhr; Los 2.1: 10.00 Uhr;1.2: 9.30 Uhr; Los 2.1: 10.00 Uhr;1.2: 9.30 Uhr; Los 2.1: 10.00 Uhr;1.2: 9.30 Uhr; Los 2.1: 10.00 Uhr;1.2: 9.30 Uhr; Los 2.1: 10.00 Uhr;
Los 2.2: 10.30 Uhr; Los 2.3: 11.00Los 2.2: 10.30 Uhr; Los 2.3: 11.00Los 2.2: 10.30 Uhr; Los 2.3: 11.00Los 2.2: 10.30 Uhr; Los 2.3: 11.00Los 2.2: 10.30 Uhr; Los 2.3: 11.00
Uhr; Los 4: 11.30 Uhr; Los 3.1: 12.00Uhr; Los 4: 11.30 Uhr; Los 3.1: 12.00Uhr; Los 4: 11.30 Uhr; Los 3.1: 12.00Uhr; Los 4: 11.30 Uhr; Los 3.1: 12.00Uhr; Los 4: 11.30 Uhr; Los 3.1: 12.00
Uhr; Los 3.2: 12.30 UhrUhr; Los 3.2: 12.30 UhrUhr; Los 3.2: 12.30 UhrUhr; Los 3.2: 12.30 UhrUhr; Los 3.2: 12.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter
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s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
in der STESAD GmbH nach Aufforde-
rung einzureichen.

t)t)t)t)t) 05.05.200605.05.200605.05.200605.05.200605.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653; PLZ 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpd.sachsen.de; Auskünfte
erteilt: AB Pinkert, Herr Jakob (Los 1.1-
2.3, 4), Tel.: (0351) 3361081; FWU, Herr
Lehniger (Los 3.1, 3.2), Tel.: (0351)
2076919; allgemein: STESAD GmbH,
Frau Werner, Tel.: (0351) 4947331

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, Tel.: (0351) 4883821, Fax:
4883817, E-Mail: hochbauamt@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 88. Grund- und Mittelschule MEDIOS88. Grund- und Mittelschule MEDIOS88. Grund- und Mittelschule MEDIOS88. Grund- und Mittelschule MEDIOS88. Grund- und Mittelschule MEDIOS
- Datennetz und Elt- Datennetz und Elt- Datennetz und Elt- Datennetz und Elt- Datennetz und Elt

d) 88. Grund- und Mittelschule, Dresdner
Str. 50, 01326 Dresden

e) Text besteht aus 2 Teilen; 1. Kriterien
und 2. Leistungsumfang;
Folgende entscheidene Kriterien wer-
den bei der Angebotsprüfung, zusätz-
lich zu den Vorgaben der allgemeinen
Vetragsbedingung der Landeshaupt-
stsadt Dresden gewertet und sind dem
Angebot unbedingt beizulegen:
vollständig und richtig ausgefülltes An-
gebot;
Nachweis der Fach- und Sachkunde;
Einsatz zertifizierter Kat. 6-Produkte für
die Erstellung des Datennetzes;
Produktunterlagen über die eingesetz-
ten Kat. 6-Datennetzkomponenten und
entsprechende Zertifikate, welche die
Erfüllung der ausgeschriebenen Quali-
tätsanforderungen belegen;
Nachweis von Systemschulungen für die
eingesetzten Kat. 6-Datennetzkom-
ponenten;
Nachweis des Vorhandenseins geeig-
neter Werkzeuge, Mess- und Prüfmittel;
Referenzen über gleichartige Installati-
onen innerhalb der letzten 2 Jahre; Bei
Nichterfüllung dieser Forderung kann
das Angebot nicht gewertet und muss
ausgeschlossen werden.
Die Leistungen der allgemeinen Elek-
trotechnik und EDV-Technik sind als
Komplettangebot oder als Bieter-
gemeinschaft anzubieten. Als Ausnah-
me davon können für folgende Leis-
tungen Nachunternehmerleistungen
angeboten werden:
Baulicher Brandschutz; Bauleistungen;
Glasfaser; Anschlussarbeiten und Mes-

sung; Die vorgesehenen NAN-Leistun-
gen sind detailiert mit Leistungs-
positionen anzugeben und der NAN ist
zu benennen. Leistungsumfang: 86
Daten-Ports Klasse E einschl. Verka-
belung, Anschluss- und Messtechnik;
1 St. Standschrank 42HE; 1 St. Wand-
schrank 21HE; 1 Glasfaserverbindung
8-fasrig einschl. Anschluss- und Mess-
technik; ca. 200 m Kanal und Kabel-
rinne; 2 St. Elektro-UV; ca. 150 St.
Installationsgeräte; ca. 1000 m NYM-J
3 x 1,5 mm² - 5 x 16 mm²; ca. 10 BAP-
Leuchten; Bauleistungen für Kabel-
führungssysteme; Brandschottungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag:trag:trag:trag:trag:
1/0057/06: Beginn: 15.05.2006,1/0057/06: Beginn: 15.05.2006,1/0057/06: Beginn: 15.05.2006,1/0057/06: Beginn: 15.05.2006,1/0057/06: Beginn: 15.05.2006,
Ende: 10.07.2006Ende: 10.07.2006Ende: 10.07.2006Ende: 10.07.2006Ende: 10.07.2006

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
04.04.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 1/0057/06: 20,86 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: *****, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die Ver-
gabeunterlagen in elektronischer Form
beträgt 11,60 EUR. Der Betrag für die
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  20 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  20 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  20 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  20 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  20 .04 .2006 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, Briefkasten
im Kellergeschoss (bei persönlicher
Abgabe), Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:

(0351) 4883775, Fax: 4883773
m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los 1/0057/06:Bei Gesamtvergabe Los 1/0057/06:Bei Gesamtvergabe Los 1/0057/06:Bei Gesamtvergabe Los 1/0057/06:Bei Gesamtvergabe Los 1/0057/06:
20.04.2006, 10.00 Uhr20.04.2006, 10.00 Uhr20.04.2006, 10.00 Uhr20.04.2006, 10.00 Uhr20.04.2006, 10.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann. Einzelnachweise
sind nach Anforderung nachzureichen.

t)t)t)t)t) 15.05.200615.05.200615.05.200615.05.200615.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.: (0351) 8253400, Fax:
8259999, E-Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Planungsbüro IPRO
Dresden, Planungs- und Ingenieuraktien-
gesellschaft, Niederlassung Dresden,
Büro Knoll, Schnorrstr. 70, 01069 Dres-
den, Herr Klengel: Tel.: (0351) 4651366,
Tel.: 0172/3774578, Fax: 4651778

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Kultur, Amt für Kultur und Denk-
malschutz, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-8850, Fax:
488-8853

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Landhaus - Stadtmuseum Dresden,Landhaus - Stadtmuseum Dresden,Landhaus - Stadtmuseum Dresden,Landhaus - Stadtmuseum Dresden,Landhaus - Stadtmuseum Dresden,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5045/06 5045/06 5045/06 5045/06 5045/06

d) Dresden, Wilsdruffer Str. 2, 01067 Dres-
den

e) VE 01: Beleuchtung: Installation, Lie-
ferung und Montage von Außen-
beleuchtung, ca. 6 Stück Decken-
leuchten, quadratisch, IP 54, inkl.
Leuchtmittel TC-TEL, ca. 3 Stück
Außenstrahler, schwenkbar, IP 54, inkl.
Leuchtmittel TC-TEL, ca. 8 Stück
Deckenanbauleuchten, Zylinder, IP 65,
inkl. Leuchtmittel HIT-TC CRI, ca. 12
St. Wandanbauleuchten, Zylinder, IP 65,
inkl. Leuchtmittel HIT CRI, Inbetrieb-
nahme der Außenbeleuchtung und Mit-
wirkung bei der Einregulierung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5045/06: Beginn: 02.05.2006,trag 5045/06: Beginn: 02.05.2006,trag 5045/06: Beginn: 02.05.2006,trag 5045/06: Beginn: 02.05.2006,trag 5045/06: Beginn: 02.05.2006,
Ende: 16.06.2006Ende: 16.06.2006Ende: 16.06.2006Ende: 16.06.2006Ende: 16.06.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: ZIBELL, WILLNER

& Partner, August-Bebel-Str. 23, 01219
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 473720, Fax:
4737250; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen bis: 29.03.2006; digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5045/06: 15,00 EUR; Zahlungs-
weise: Einzahlungsbeleg; Zahlungs-
einzelheiten: Einzahlung auf Konto:
ZIBELL WILLNER & Partner (kein
Scheck, kein Bargeld). Der Betrag wird
nicht erstattet. Die Kopie des Ein-
zahlungsbeleges ist der Anforderung
beizufügen. Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Zahlung vorliegt. Zah-
lungsempfänger: ZIBELL WILLNER &
Partner; Kreditinstitut: Dresdner Volks-
bank und Raiffeisenbank eG; Konto-
nummer: 2839041007, Bankleitzahl:
85090000; Verwendungszweck: Stadt-
museum Dresden

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2006 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 488-3798, Fax: 488-3773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Raum 036; Datum undgeschoss, Raum 036; Datum undgeschoss, Raum 036; Datum undgeschoss, Raum 036; Datum undgeschoss, Raum 036; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der AngeboteUhrzeit der Eröffnung der AngeboteUhrzeit der Eröffnung der AngeboteUhrzeit der Eröffnung der AngeboteUhrzeit der Eröffnung der Angebote
5045/06: 12.04.2006, 13.00 Uhr5045/06: 12.04.2006, 13.00 Uhr5045/06: 12.04.2006, 13.00 Uhr5045/06: 12.04.2006, 13.00 Uhr5045/06: 12.04.2006, 13.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt Sachsen) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 05.05.200605.05.200605.05.200605.05.200605.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 825-3400,
Fax: 825-9999; Auskünfte erteilt: ZIBELL,
WILLNER & Partner, August-Bebel-Str.
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23, 01219 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
47372-0, Fax: 47372-50

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 488 1723/24, Fax:
488 4374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Anton-Weck-Straße, 1. + 2. BA -Anton-Weck-Straße, 1. + 2. BA -Anton-Weck-Straße, 1. + 2. BA -Anton-Weck-Straße, 1. + 2. BA -Anton-Weck-Straße, 1. + 2. BA -
Poststraße bis Döhlener Straße, 3.Poststraße bis Döhlener Straße, 3.Poststraße bis Döhlener Straße, 3.Poststraße bis Döhlener Straße, 3.Poststraße bis Döhlener Straße, 3.
BA - Döhlener Straße bis TharandterBA - Döhlener Straße bis TharandterBA - Döhlener Straße bis TharandterBA - Döhlener Straße bis TharandterBA - Döhlener Straße bis Tharandter
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5094/06, 5094/06, 5094/06, 5094/06, 5094/06, 01159 Dres-
den

e) 460 m Natursteinborde ausbauen,
2.400 m² Großpflaster ausbauen, 590 m²
ungebundene Tragschicht ausbauen,
180 m² Kleinpflaster aufnehmen, 920 m²
Betonpflaster/Betonplatten aufnehmen,
390 m² Verfestigung herstellen, 125 m²
Boden lösen, 450 m³ Frostschutzschicht
herstellen, 440 m Natursteinborde set-
zen, 750 m Pflasterstreifen setzen, 500 m²
Asphaltoberbau (Asphaltbeton), 840 m²
Asphaltoberbau (Splittmastixasphalt),
940 m² Natursteinpflasterbefestigung
herstellen, 450 m² Betonplatten-
befestigung herstellen, Versorgungs-
leitungen, 75 m Anschlussleitungen für
Straßenentwässerungsleitungen, 21 St.
Straßenabläufe

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5094/06:trag: /5094/06:trag: /5094/06:trag: /5094/06:trag: /5094/06:
Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,
Ende: 14.07.2006Ende: 14.07.2006Ende: 14.07.2006Ende: 14.07.2006Ende: 14.07.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: bis: 31.03.2006; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5094/06: 17,70 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: oder Zahlungs-
weise: Bankeinzug; Mit der schriftli-
chen Abforderung wird der Firma
Saxoprint GmbH eine einmalige Bank-
einzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Verrechnungsscheck. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe i) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt keine Berücksichti-

gung bei der Versendung der Vergabe-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier, LV auf
Diskette. Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,
13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5094/06: 11.04.2006, 13.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise

im Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 18.05.200618.05.200618.05.200618.05.200618.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 825 3412/13, Fax: 825 9999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Frau Hentzschel, Tel.: (0351)
488 4328

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Mohorner Straße, 2. BA, zwischenMohorner Straße, 2. BA, zwischenMohorner Straße, 2. BA, zwischenMohorner Straße, 2. BA, zwischenMohorner Straße, 2. BA, zwischen
Waldheimer Straße und ZauckeroderWaldheimer Straße und ZauckeroderWaldheimer Straße und ZauckeroderWaldheimer Straße und ZauckeroderWaldheimer Straße und Zauckeroder
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5093/06, 5093/06, 5093/06, 5093/06, 5093/06, 01159 Dres-
den

e) 2835 m² Pflasterdecke aufnehmen;
1050 m³ Boden lösen; 15 St. Straßen-
abläufe mit Anschlussleitungen erneu-
ern; 250 m Natursteinborde setzen;
725 m Gerinnestreifen 2-zeilig; 350 m³
Frostschutzschicht; 2.475 m² Boden-
verfestigung; 775 t Asphalttragschicht;
250 t Asphaltbinder; 170 t Splittmastix-
asphalt; 90 t Asphaltbeton; 60 m² Klein-
pflasterdecke in Aufmerksamkeits-
feldern herstellen; 135 m² Großpflaster-
decke in Überfahrten herstellen; 175
m² Plattenbelag wiederherstellen; 60 m²
Betonpflasterdecke herstellen; 60 m²
ungebundene Befestigung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5093/06:trag: /5093/06:trag: /5093/06:trag: /5093/06:trag: /5093/06:
Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,
Ende: 24.07.2006Ende: 24.07.2006Ende: 24.07.2006Ende: 24.07.2006Ende: 24.07.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 31.03.2006; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5093/06: 11,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck oder
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Verrechnungsscheck. Liegt
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der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist, siehe i), nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Vergabe-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier, LV auf
Diskette; Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Bei
Gesamtve rgabe  Los  /5093 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5093 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5093 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5093 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5093 /06 :
11.04.2006, 13.00 Uhr11.04.2006, 13.00 Uhr11.04.2006, 13.00 Uhr11.04.2006, 13.00 Uhr11.04.2006, 13.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähig-

keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV) Sach-
sen e. V. vorzulegen bzw. sind Einzeln-
achweise im Zentralen Vergabebüro der
Landeshauptstadt Dresden nach Anfor-
derung einzureichen.

t)t)t)t)t) 17.05.200617.05.200617.05.200617.05.200617.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Frau Hentzschel, Tel.: (0351)
4884328

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Pos tp l a t z ,  Anpassung  ös t l i chePos tp l a t z ,  Anpassung  ös t l i chePos tp l a t z ,  Anpassung  ös t l i chePos tp l a t z ,  Anpassung  ös t l i chePos tp l a t z ,  Anpassung  ös t l i che
Schweriner Straße, Öffentliche Be-Schweriner Straße, Öffentliche Be-Schweriner Straße, Öffentliche Be-Schweriner Straße, Öffentliche Be-Schweriner Straße, Öffentliche Be-
leuchtungleuchtungleuchtungleuchtungleuchtung

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5091/06, 5091/06, 5091/06, 5091/06, 5091/06, 01067 Dres-
den

e) 12 St. Straßenleuchten liefern und er-
richten; 12 St. Stahlrohrlichtmaste lie-
fern und errichten; 12 St. Korrosions-

schutzanstriche für Stahlrohrlichtmaste
herstellen; 180 m Kabel und Leitungen
liefern und verlegen; 50 m Kabelhauben
liefern und verlegen; 18 St. Kabelmuffen
liefern und errichten; 1 psch Demonta-
ge ÖB-Altanlage; 300 m Einmessunter-
lagen erstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5091/06:trag: /5091/06:trag: /5091/06:trag: /5091/06:trag: /5091/06:
Beginn: 01.06.2006,Beginn: 01.06.2006,Beginn: 01.06.2006,Beginn: 01.06.2006,Beginn: 01.06.2006,
Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 31.03.2006; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5091/06: 6,96 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck oder Bank-
einzug; Mit der schrift l ichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Vergabeunter-
lagen werden nur versandt, wenn fol-
gende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber; Kontonummer; Bankleit-
zahl; Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen oder Verrechnungs-

scheck. Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist, siehe i), nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen. Eine Erstattung der
Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Pa-
pier, LV auf Diskette;  Zahlungs-
empfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben;
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Bei
Gesamtve rgabe  Los  /5091 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5091 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5091 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5091 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5091 /06 :
11.04.2006, 11.30 Uhr11.04.2006, 11.30 Uhr11.04.2006, 11.30 Uhr11.04.2006, 11.30 Uhr11.04.2006, 11.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
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keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV) Sach-
sen e. V. vorzulegen bzw. sind Einzeln-
achweise im Zentralen Vergabebüro der
Landeshauptstadt Dresden nach Anfor-
derung einzureichen.

t)t)t)t)t) 02.05.200602.05.200602.05.200602.05.200602.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Frau Leidhold, Tel.: (0351)
4889836

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 488 1723/24, Fax:
488 4374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausbau der Gehwege RankestraßeAusbau der Gehwege RankestraßeAusbau der Gehwege RankestraßeAusbau der Gehwege RankestraßeAusbau der Gehwege Rankestraße
zwischen  Le ipz iger  S t raße  undzwischen  Le ipz iger  S t raße  undzwischen  Le ipz iger  S t raße  undzwischen  Le ipz iger  S t raße  undzwischen  Le ipz iger  S t raße  und
Peschelstraße, DD-363Peschelstraße, DD-363Peschelstraße, DD-363Peschelstraße, DD-363Peschelstraße, DD-363

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5090/06, 5090/06, 5090/06, 5090/06, 5090/06,     01139 Dres-
den

e) Aufbruch Fahrbahn/Gehweg 1.000 m²
Befestigung aus Pflaster Fahrbahn/Geh-
weg aufnehmen, 1.100 m² bituminöse
Fahrbahnbefestigung aufnehmen,
1.400 m² bituminöse Gehwegbe-
festigung aufnehmen, 800 m Bordstei-
ne aufnehmen, 750 m³ Unterbau Fahr-
bahn/Gehweg aufnehmen Neubau Fahr-
bahn/Gehweg 650 m³ Frostschutz-
schicht Gehweg einbauen, 1.100 m²
Asphaltoberbau Fahrbahn einbauen,
100 m² Befestigung aus Naturstein-
pflaster herstellen (Altmaterial), 2.500
m² Gehwegbefestigung aus Betonstein-
pflaster herstellen, 800 m Bordsteine
liefern und einbauen, 1.600 m Fuge in
Asphaltdeckschicht herstellen, 24 St.
Straßenabläufe einbauen, 50 m An-
schlussleitung herstellen Tiefbau Öf-
fentliche Beleuchtung 130 m³ Leitungs-
graben herstellen, 13 St. Beleuchtungs-
maste setzen Tiefbau Tr inkwas-
serleitung 490 m Leitungsgraben für DN
150 GGG herstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5090/06:trag: /5090/06:trag: /5090/06:trag: /5090/06:trag: /5090/06:
Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,Beginn: 06.06.2006,
Ende: 28.08.2006Ende: 28.08.2006Ende: 28.08.2006Ende: 28.08.2006Ende: 28.08.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: bis: 31.03.2006; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5090/06: 14,39 EUR; Zah-

lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: oder Zahlungsweise:
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Verrechnungsscheck. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe i) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Vergabe-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier, LV auf
Diskette. Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  11 .04 .2006 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Beizeit der Eröffnung der Angebote: Bei
Gesamtve rgabe  Los  /5090 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5090 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5090 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5090 /06 :Gesamtve rgabe  Los  /5090 /06 :
11.04.2006, 11.00 Uhr11.04.2006, 11.00 Uhr11.04.2006, 11.00 Uhr11.04.2006, 11.00 Uhr11.04.2006, 11.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 5
v. H. der Auftragssumme und Mängel-
ansprüchebürgschaft in Höhe von 2 v.
H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
im Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen. Auszug aus dem Gewer-
bezentralregister (§ 150 Gewerbeord-
nung)

t)t)t)t)t) 10.05.200610.05.200610.05.200610.05.200610.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 825 3412/13, Fax: 825 9999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Herr Riedel, Tel.: (0351) 488
9814

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-

und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-1723/24,
Fax: 488-4374, E-Mail: rdudek@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseitigung „AnHochwasserschadensbeseitigung „AnHochwasserschadensbeseitigung „AnHochwasserschadensbeseitigung „AnHochwasserschadensbeseitigung „An
der Kuksche“, OT Rockauder Kuksche“, OT Rockauder Kuksche“, OT Rockauder Kuksche“, OT Rockauder Kuksche“, OT Rockau

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5068/06, 5068/06, 5068/06, 5068/06, 5068/06, 01328 Dres-
den

e) S t raßenbau :S t raßenbau :S t raßenbau :S t raßenbau :S t raßenbau : 40 m³ pechhalt iger
Straßenaufbruch, 270 m³ Aufbruch
Schicht ohne Bindemittel, 1.100 m³
Boden lösen und verwerten, 12 St.
Straßeneinläufe einschl. Anschluss-
leitung, 1.750 m² Bodenverfestigung,
445 m³ Frostschutzmaterial, 1.210
Asphalttragschicht, 1.210 m² Asphalt-
deckschicht, 265 m Bordstein aus
Naturstein setzen, 495 m Pflaster-
streifen, 310 m Pflastermulden, 150 m²
Pflasterfläche, Schmutz- und Regen-
wasserkanal: 250 m Neubau Regen-
wasserkanal DN 300 B, 150 m Neubau
Schmutzwasserkanal DN 250 Stz; Um-
bindung und Neuanschluss der Haus-
anschlussleitung Umverlegungsarbei-
ten; 100 m Telekomkabel, 100 m öf-
fentliche Beleuchtungskabel, 50 m
Kabel der Energieversorgung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5068/06: Beginn: 06.06.2006,trag 5068/06: Beginn: 06.06.2006,trag 5068/06: Beginn: 06.06.2006,trag 5068/06: Beginn: 06.06.2006,trag 5068/06: Beginn: 06.06.2006,
Ende: 04.09.2006Ende: 04.09.2006Ende: 04.09.2006Ende: 04.09.2006Ende: 04.09.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 2044370, Fax: 2044366, E-
Mail: info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 31.03.2006; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5068/06: 21,04 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck oder
Zahlungsweise: Bankeinzug. Mit der
schriftlichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Verrechnungsscheck. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe i) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Vergabe-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier, LV auf
Diskette. Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 20.04.2006, 9.30Einreichungsfrist: 20.04.2006, 9.30Einreichungsfrist: 20.04.2006, 9.30Einreichungsfrist: 20.04.2006, 9.30Einreichungsfrist: 20.04.2006, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-

haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigten
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote 5068/zeit der Eröffnung der Angebote 5068/zeit der Eröffnung der Angebote 5068/zeit der Eröffnung der Angebote 5068/zeit der Eröffnung der Angebote 5068/
06: 20.04.2006, 9.30 Uhr06: 20.04.2006, 9.30 Uhr06: 20.04.2006, 9.30 Uhr06: 20.04.2006, 9.30 Uhr06: 20.04.2006, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 5
v. H. der Auftragssumme und Mängel-
ansprüchebürgschaft in Höhe von 2 v.
H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A ist zum
Nachweis der Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit die Be-
scheinigung der Eintragung in das Un-
ternehmer-Lieferanten-Verzeichnis
(ULV) vorzulegen bzw. sind Einzelnach-
weise im Zentralen Vergabebüro der
Landeshauptstadt Dresden nach Anfor-
derung einzureichen. Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung)

t)t)t)t)t) 22.05.200622.05.200622.05.200622.05.200622.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 825-3412/13, Fax: 825-
9999; Auskünfte erteilt: Straßen- und
Tiefbauamt, Herr Lembke, Tel.: (0351)
44487336

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseitigung,Hochwasserschadensbeseitigung,Hochwasserschadensbeseitigung,Hochwasserschadensbeseitigung,Hochwasserschadensbeseitigung,
Nordstraße zwischen Brücke über dieNordstraße zwischen Brücke über dieNordstraße zwischen Brücke über dieNordstraße zwischen Brücke über dieNordstraße zwischen Brücke über die
Prießnitz und Bachstraße, DD 401Prießnitz und Bachstraße, DD 401Prießnitz und Bachstraße, DD 401Prießnitz und Bachstraße, DD 401Prießnitz und Bachstraße, DD 401

d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5065/06, 5065/06, 5065/06, 5065/06, 5065/06, 01099 Dres-
den

e) 500 m² Pflasterdecke aufnehmen;
430 m³ Boden lösen; 12 St. Straßen-
abläufe setzen, Steine des AG; 140 m
Gerinnestreifen 2-zei l ig;  150 m³
Frostschutzschicht für Fahrbahn; 65 m³
Frostschutzschicht für Gehwege;
200 m³ Frostschutzschicht für Boden-
austausch; 187 t Asphalttragschicht 14
cm dick; 7,5 t Aspalttragschicht 6 cm
dick; 11 t Gussasphalt; 50 t Aspalt-
beton; 25 m² Kleinpflasterdecke in
Aufmerksamkeitsfeldern herstellen;
30 m² Großpflasterdecke in Überfahr-
ten herstellen; 175 m² Betonstein-
pflasterdecke 30/30 herstellen; 30 m²
Betonsteinpflasterdecke 10/10 herstel-
len; 10 m² ungebundene Befestigung
„Sächsische Wegedecke“ herstellen;
6 St. Baumgruben

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
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g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /5065/06:trag: /5065/06:trag: /5065/06:trag: /5065/06:trag: /5065/06:
Beginn: 29.05.2006,Beginn: 29.05.2006,Beginn: 29.05.2006,Beginn: 29.05.2006,Beginn: 29.05.2006,
Ende: 22.07.2006Ende: 22.07.2006Ende: 22.07.2006Ende: 22.07.2006Ende: 22.07.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis: 31.03.2006;
digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5065/06: 13,17 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Bankeinzug; Mit der
schriftlichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Verrechnungsscheck. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anford-
erungsfrist (siehe i) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Vergabe-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier, LV auf
Diskette; Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  18 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .04 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .04 .2006 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5065/06: 18.04.2006, 10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A ist zum
Nachweis der Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit die Be-
scheinigung der Eintragung in das Un-
ternehmer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
im Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 15.05.200615.05.200615.05.200615.05.200615.05.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) RP Dresden, Referat 33/34, Gewerbe-

recht, Preisprüfung, VOL, VOB, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)

8253412/13, Fax: 8259999; Auskünfte
erteilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Lembke, Tel.: (0351) 44487336

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH,
Team Vertrags- und Vergabewesen
PF 10 08 10, 01078 Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 32 75, Telefax:
(03 51) 8 22 32 83

b)b)b)b)b) Öf fent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Kläranlage Dresden-Kaditz, Umge-Kläranlage Dresden-Kaditz, Umge-Kläranlage Dresden-Kaditz, Umge-Kläranlage Dresden-Kaditz, Umge-Kläranlage Dresden-Kaditz, Umge-
staltung Bestandsanlage Biologie,staltung Bestandsanlage Biologie,staltung Bestandsanlage Biologie,staltung Bestandsanlage Biologie,staltung Bestandsanlage Biologie,
RealisierungRealisierungRealisierungRealisierungRealisierung
Abdeckung Vorklärung Zu- und Ablauf-Abdeckung Vorklärung Zu- und Ablauf-Abdeckung Vorklärung Zu- und Ablauf-Abdeckung Vorklärung Zu- und Ablauf-Abdeckung Vorklärung Zu- und Ablauf-
gerinnegerinnegerinnegerinnegerinne

d) Kläranlage Dresden-Kaditz, Scharfen-
berger Str. 152, 01139 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 205.0/KA/06Vergabenummer: 205.0/KA/06Vergabenummer: 205.0/KA/06Vergabenummer: 205.0/KA/06Vergabenummer: 205.0/KA/06
Die Leistungen bestehen im Wesentli-
chen aus:
270 m2 Gerinneabdeckung aus Edel-
stahl einschließlich Unterkonstruktion;
6 St. Tauchwände aus Edelstahlhohl-
profil, 8,15 m lang und
6 St. Abbruch der Stahlbetontauch-
wände á 0,7 m3 einschließlich Sanie-
rung der Schnittstellen

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben.

g) entfällt
h)h)h)h)h) 22. Mai bis 30. Juni 200622. Mai bis 30. Juni 200622. Mai bis 30. Juni 200622. Mai bis 30. Juni 200622. Mai bis 30. Juni 2006
i))))) bis 30. März 2006 beibis 30. März 2006 beibis 30. März 2006 beibis 30. März 2006 beibis 30. März 2006 bei

Ingenieurbüro IPU Dr. Born – Dr. Ermel
GmbH

Ingenieurplanung für Umweltschutz
Am Grünen Tälchen 22, 01705 Freital
Telefon: (03 51) 64 987 - 0, Telefax:
(03 51) 64 987 - 99

j) Höhe des Kostenbeitrages:  31,00 EUR
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck,
Empfänger siehe i)
Der Verrechnungsscheck ist der Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen bei-
zulegen. Kosten werden nicht erstat-
tet. Die Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis über
die Zahlung vorliegt.

k)k)k)k)k) 20. April 200620. April 200620. April 200620. April 200620. April 2006
l) Stadtentwässerung Dresden GmbH,

Team Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152, Linker
Faulturm,  Zi. 2.13
01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden01139 Dresden

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-
sen.

n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen
nur Bieter oder deren Bevollmächtigte
anwesend sein.

o)o)o)o)o) 20.20.20.20.20.     AAAAApril 2006,pril 2006,pril 2006,pril 2006,pril 2006, 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr,,,,,
Ort: Anschrift wie unter l), FaulturmOrt: Anschrift wie unter l), FaulturmOrt: Anschrift wie unter l), FaulturmOrt: Anschrift wie unter l), FaulturmOrt: Anschrift wie unter l), Faulturm
Submissionsraum II. Etage, ZimmerSubmissionsraum II. Etage, ZimmerSubmissionsraum II. Etage, ZimmerSubmissionsraum II. Etage, ZimmerSubmissionsraum II. Etage, Zimmer
3.103.103.103.103.10

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme (brutto)
und Mängelansprüchebürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe (brutto).

q) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat mit dem Angebot zum Nach-
weis seiner Eignung (Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) An-
gaben zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs.
1 Buchstaben a) bis g) VOB/A.
Insbesondere ist der große Eignungs-
nachweis für Schweißarbeiten nach DIN
18800-7 mit Erweiterung auf Chrom-
Nickel-Stähle vorzuweisen.

t)t)t)t)t) 12.05.200612.05.200612.05.200612.05.200612.05.2006
u) Nebenangebote oder Änderungsvor-

schläge sind bei gleichzeitiger Abgabe
des Hauptangebotes zulässig.

v) Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 – Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00, Telefax:
(03 51) 8 25 93 40

Anzeige
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